
In einem neuen Design präsentieren sich die vom Gewerbeverein Sinntal herausgegebenen Gutscheine „Sinn-
taler“. 									            Fotos: Fritz Christ 
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So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@Wochen-Bote.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Heike Merx ist langjährige Vorsitzen-
de und jetzt Vorstandssprecherin 
des Sinntaler Gewerbevereins. 

Der „Sinntaler“ ist 
eine Erfolgsgeschichte
Gewerbeverein kommt zur Jahreshauptversammlung zusammen

SINNTAL (FGW). Als „Die 
Messe im Bergwinkel“ gilt die 
Gewerbeschau in Sinntal. Nach 
pandemiebedingter Pause soll 
die überörtliche Großveranstal-
tung im kommenden Jahr wie-
der stattfinden. Pläne hierfür 
wurden in der Jahreshauptver-
sammlung des Gewerbevereins 
Sinntal im Gasthaus Zur Burg 
in Schwarzenfels geschmiedet. 

Wie Vorsitzende Heike Merx be-
richtete, ist die 10. Gewerbeschau 
im vergangenen Jahr ausgefallen. 
Die Veranstaltung wird im zwei-
jährigen Rhythmus seit 20 Jah-
ren vom Gewerbeverein Sinntal 
ausgerichtet. 

Vorstandsgremium gebildet

Jetzt ist der Gewerbeverein in 
der Planung für die Gewerbeschau 
2022, die am 24. und 25. Sep-
tember stattfinden soll. Die Mes-
se steht unter dem Motto „regio-
nal, nachhaltig, gut“. 

Vorsitzende Merx berichtete 
über einen „stabilen Mitglieder-
stand“ von zurzeit 85 Gewerbe-
betrieben aus Sinntal mit seinen 
12 Ortsteilen. Sie gab eine Sat-
zungsänderung bekannt, wonach 
es nach der traditionellen Rollen-
verteilung im Vorstand jetzt ein 
Vorstandsgremium gibt.

Sprecherin ist die seitherige 
Vorsitzende Heike Merx. Zudem 
gehören dem Gremium Jochen 
Melk, Beate Zell, Andreas Sie-
mon, Hans-Günther Müller und 

Sigrid Heil-Schneider an.
Die Sprecherin rekapitulierte das 

Vereinsjahr 2019. „Es war ein ak-
tives und erfolgreiches Jahr.“ Die 
Ausrichtung von eigenen Veran-
staltungen stand ebenso auf der 
Agenda wie die Teilnahme an den 
unterschiedlichsten örtlichen und 

überörtlichen Veranstaltungen. 
Der Gewerbeverein Sinntal ver-

steht sich als  Interessenvertre-
tung seiner Mitglieder, zu denen 
Selbstständige aus Handel, Hand-
werk, Industrie, Dienstleistungs-
gewerbe, der Freien Berufe und 
sonstigen Institutionen gehören. 
Die Mitglieder des Vereins profi-

tieren von einer Vielzahl von Ak-
tivitäten mit dem Hauptziel, die 
wirtschaftliche Situation der ein-
zelnen Berufsgruppen nachhaltig 
positiv zu entwickeln.

Gutscheine neu designt

Eine Erfolgsgeschichte sei laut 
Merx die Gutschein-Aktion „Sinn-
taler“. Diese gebe es seit 2005 und 
sei die erste Aktion ihrer Art in der 
Region gewesen. Den Gutschei-
nen sei ein neues Design verpasst 
worden. Die vom Gewerbever-
ein ausgegeben Gutscheine kön-
nen im Bürgerbüro der Gemeinde 
Sinntal im Rathaus in Sterbfritz, 
bei den Geschäftsstellen der Kreis-
sparkasse und VR-Bank in Sterb-
fritz sowie beim Optik-Stüberl in 
Sterbfritz und bei Erika Hahn in 
Altengronau erworben und bei al-
len Mitgliedsbetrieben eingelöst 
werden. 

Keine Mitgliedsbeiträge erhoben

Über die finanzielle Situation 
des Gewerbevereins Sinntal, ins-
besondere auch über die Abrech-
nung der Gutscheine, informierte 
Beate Zell. Kassenprüfer Harald 
Hohmann bestätigte die Richtig-
keit der Zahlen. Dem Vorstand 
wurde einstimmige Entlastung 
erteilt. Zum neuen Kassenprüfer 
wurde Dieter Simon gewählt. Als 
besonderer Obolus bezüglich der 
Corona-Hilfe sei für die Mitglieds-
betriebe für die Jahre 2020/21 
kein Mitgliedsbeitrag erhoben 
worden.

Per Knopfdruck erstrahlte 
der Kinderweihnachtsbaum 
Eine nachhaltige Attraktion im Bad Sodener Kurpark

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Ein Knopfdruck genüg-
te und schon erstrahlte der  
„Kinderweihnachtsbaum“ im 
Bad Sodener Kurpark in vol-
ler Pracht.

Der riesige Mammutbaum mit 
seinen 12 000 Lichtern setzt im 
Kurpark und in der Umgebung 
vorweihnachtliche Akzente. Den 
Weihnachtsschmuck für den statt-
lichen Baum hatten, wie auch 
schon im letzten Jahr, Kinder-
gartenkinder gebastelt.

Zur erstmaligen Illuminierung 
von Hessens größtem Kinderweih-
nachtsbaum trafen sich die Kin-

dergartenkinder mit ihren Fami-
lien im Kurpark, allerdings unter 
strengen Corona-Auflagen, sogar 
Maskenpflicht war angesagt. 

Bürgermeister Dominik Brasch 
und Kurdirektor Stefan Ziegler 
waren sich aber einig, den Kin-
dern diese Freude nicht zu neh-
men. Gitarrist Andreas Fuchs 
unterhielt die Kinder mit passen-
den Liedern und Geschichten. Der 
Musikverein Cäcilia spielte in klei-
ner Besetzung auf und verbreite-
te mit seinen Melodien Advents-
stimmung.

Die Kinder hatten ihren Spaß, 
hüpften und tanzten um „ihren“ 
Weihnachtsbaum und waren 

fasziniert, als ein kleiner Junge, 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Brasch, bei Einbruch der Dämme-
rung per Knopfdruck den Baum 
zum Leuchten brachte.

Nun umstrahlt der riesige Mam-
mutbaum, der zum prächtigen 
Baumbestand des Kurparks ge-
hört, weithin sichtbar die Vor-
weihnachtszeit und ist vielen 
Einheimischen und Gästen einen 
Besuch wert. Die Idee der Nach-
haltigkeit, nicht eigens einen 
Baum zu fällen, sondern einen 
bestehenden „lebenden“ Baum 
weihnachtlich zu illuminieren, 
stößt allgemein auf breite Zu-
stimmung.

Ein Blickfang in der Vorweihnachtszeit: Der strahlende „Kinderweihnachts-
baum“ in Bad Sodens Kurpark.                                 Foto: Petra Kloberdanz

Barrierefreiheit als Aufgabe, 
Verpflichtung und Notwendigkeit
Landrat Stolz wirbt für digitalen Wegweiser mobilemenschen.de

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Im Vorfeld des Internationalen 
Tages der Menschen mit Be-
hinderung am 3. Dezember hat 
Landrat Thorsten Stolz darauf 
hingewiesen, wie wichtig es ist, 
die Belange dieser Menschen 
in den Fokus zu rücken: „Als 
Gesellschaft sind wir verpflich-
tet, Menschen mit Behinderung 
die Verwirklichung ihrer Men-
schenrechte, Grundfreiheiten 
und Teilhabe am öffentlichen 
Leben zu ermöglichen.“ Dazu 
gehöre auch, Mobilität zu ge-
währleisten.

„Wenn die Bürgersteigkante zu 
hoch, der Gehweg zu schmal ist, 
wenn kein Aufzug vorhanden 
oder wichtige Hinweise in Blin-
denschrift fehlen, bedeutet das für 
Menschen mit Behinderung eine 
Einschränkung der eigenen Bewe-
gungsfreiheit“, sagte der Landrat.

Unter der Federführung des 
Main-Kinzig-Kreises sei gemein-
sam mit den Landkreisen Aschaf-
fenburg und Miltenberg sowie mit 
den Städten Aschaffenburg und 
Hanau ein digitaler Wegweiser 
für Menschen mit Behinderung 
entstanden, der im Januar 2012 
an den Start ging. Die Websei-

te www.mobilemenschen.de ist 
eine frei zugängliche und nutz-
bare Webseite, die Informationen 
zur Barrierefreiheit von öffentlich 
zugänglichen „Ortspunkten“ im 
Rhein-Main-Gebiet enthält. Die 
einfache Symbolik ermöglicht es 
mobilitätseingeschränkten Men-
schen recht schnell zu erkennen, 
ob der Besuch einer Einrichtung 
eigenständig bewältigt werden 
kann oder ob dafür Hilfe in An-
spruch genommen werden muss.

Frei verfügbare Daten

Auf der Plattform sind derzeit 
Daten von 5 600 Einrichtungen, 
Gebäuden und Freizeitangebo-
ten eingepflegt, die Hilfen und Er-
leichterungen für Menschen mit 
Behinderung bieten. Dabei sind 
sowohl die Belange von Hörge-
schädigten, Rollstuhlfahrerinnen 
und Rollschulfahrern als auch von 
Blinden berücksichtigt. Die Web-
seite wird regelmäßig aktualisiert. 
Sie nutzt im Internet frei verfüg-
bare Daten aus dem Geoinforma-
tionssystem OpenStreetMap und 
ergänzt diese um lokale, quali-
tätsgesicherte Daten. Für gehbe-
hinderte Menschen sind die an-
gebotenen „Ortspunkte“ in die 
Kategorien „barrierefrei“, „nicht 

barrierefrei“ beziehungsweise 
„eingeschränkt barrierefrei“ ein-
geteilt. Sehbehinderte können 
die Schriftgröße und den Kont-
rast der Seite verändern. Zudem 
können die über die Suche gefun-
den „Ortspunkte“ mit der Hilfe 
von Vorleseprogrammen ausge-
lesen werden.

Als „barrierefrei“ sind „Orts-
punkte“ gekennzeichnet, die 
Informationen und Hilfen für 
Sehbehinderte anbieten. Für Hör-
behinderte wiederum werden sol-
che „Ortspunkte“ als „barriere-
frei“ geführt, die zum Beispiel 
optische, gut lesbare Hilfen und 
Informationen zur Verfügung stel-
len.

„Vor allem bei neu errichte-
ten Gebäuden und anderen Ein-
richtungen muss Barrierefreiheit 
Aufgabe, Notwendigkeit und 
Verpflichtung sein“, so Landrat 
Thorsten Stolz. Alles sollte so 
gestaltet sein, dass es von allen 
Menschen ohne Einschränkung 
genutzt werden kann.“

Mit dem digitalen Wegweiser 
www.mobilemenschen.de leiste 
der Main-Kinzig-Kreis einen Bei-
trag und zur Barrierefreiheit und 
lege zugleich ein Bekenntnis zur 
Inklusion ab.

Sprechstunde 
für Senioren 

Schlüchtern (BWB). Die 
nächste Sprechstunde der Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Peter 
Triebensky, findet am Freitag, 10. 
Dezember, von 10 bis 12 Uhr im 
Haus des Handwerks statt. Die Se-
niorenbeauftragten sind auch tele-
fonisch erreichbar: Ilse Ott unter 
Telefon (0 66 61) 41 48 und Peter 
Triebensky unter (0 66 61) 41 82. 
Außerdem sind auch Hausbesu-
che möglich. 
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Tolle Geschenkideen und
weihnachtliche Angebote

Schnell. Flexibel. Individuell.
Einfach mal stöbern.
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BI
27.1

p p

S
12.



Ärzte für Ärztehaus in 
Schlüchtern gesucht
Familie Rindt baut ab Frühjahr Gesundheitszentrum

Schlüchtern (BWB). Die 
Planungen für das Ärztehaus 
in Schlüchtern sind abge-
schlossen, jetzt werden Ärz-
te gesucht, die darin praktizie-
ren: In der Lotichiusstraße soll 
Ende 2022 ein Gesundheitszen-
trum mit zahlreichen Haus- und 
Fachärzten eröffnet werden. 
Baubeginn ist in Kürze.

„In unserem Ärztehaus soll ärzt-
liche Betreuung nach den aller-
neuesten Standards erfolgen“, 
sagt Meike Rindt. Sie betreibt ge-
meinsam mit Ulrich Rindt die Lo-
tichius Apotheke in der Schlüch-
terner Lotichiusstraße und geht 
jetzt mit ihren Söhnen die Si-
cherung der Gesundheitsversor-
gung in der Bergwinkelstadt an 
– das Ärztehaus ist nämlich ein 
Gemeinschaftsprojekt von Mei-
ke, Christopher und Marcel Rindt.

„Wir wollen die Gesundheitsver-
sorgung in Schlüchtern nicht nur 
langfristig sichern, sondern sogar 
ausbauen“, sagt Meike Rindt. 
Denn klar sei: „Wir müssen den 
Generationenwechsel schaffen. 
Sonst steht Schlüchtern in Kür-
ze schlecht da.“ Damit meint sie: 
Wenn derzeit praktizierende Ärz-
te in den Ruhestand eintreten und 
keinen Nachfolger finden, dann 
führt das ganz schnell zu einem 
erheblichen Ärztemangel in der 
Bergwinkelstadt. Das sieht auch 
Schlüchterns Bürgermeister Mat-
thias Möller so: „Wir müssen alles 
dafür tun, dass wir auch in Zu-
kunft eine breite Palette an ärzt-
licher Versorgung in Schlüchtern 

bieten können. Ich finde die Ini-
tiative von Familie Rindt deshalb 
wirklich klasse.“

Das Ärztehaus soll mit Haus- 
und Fachärzten gefüllt werden. 
Eine Praxis ist bereits vermietet, 
für weitere Praxen stehen noch 
insgesamt circa 500 Quadratmeter 
zur Verfügung, die völlig frei ge-
staltet werden können. Die ersten 
vorbereitenden Baumaßnahmen 
sollen noch in diesem Jahr erfol-
gen, die Fertigstellung des Gebäu-
des ist für Ende 2022 vorgesehen.

Meike Rindt erläutert: „Im Mo-
ment können wir Raumauftei-
lung und Größe der Praxen noch 
ganz nach den Wünschen der 
jeweiligen Ärzte planen und ge-
stalten.“ Das ist Vorteil Nummer 
eins. Aber es gibt noch weitere: 
Wer sich dazu entschließt, sich 
im ländlichen Raum im Main-Kin-
zig-Kreis niederzulassen, der kann 
von umfangreichen Fördermit-
teln des Kreises profitieren. Mei-
ke Rindt steht in regem Kontakt 
zu Julia Fock, die sich beim Main-
Kinzig-Kreis um die Koordination 
der medizinischen Versorgung 
kümmert. Der Kreis begrüßt das 

Vorhaben der Rindts. Julia Fock 
betont: „Das Ärztehaus bietet 
Platz für eine Gemeinschaftspra-
xis oder eine Praxisgemeinschaft. 
Das ist besonders für junge Ärz-
tinnen und Ärzte wichtig. Damit 
werden perspektivisch gute Vor-
aussetzungen für eine Neuansied-
lung von Ärztinnen und Ärzten 
geschaffen.“

Und dann wäre da noch der 
Standortvorteil, betont Mei-
ke Rindt: „Das Ärztehaus steht 
mitten in der Gesundheitsstraße 
Schlüchterns.“ Damit meint sie 
die Lotichiusstraße, in der neben 
ihrer Apotheke noch Ärzte unter-
schiedlichster Fachrichtungen, 
Physiotherapeuten, Heilprakti-
ker und Medizinfachgeschäfte 
wie ein Sanitätshaus und Hör-
geräteakustiker angesiedelt sind. 
Das Gama-Altenhilfezentrum 
ist außerdem nur einen Katzen-
sprung entfernt. Es soll übrigens 
eine direkte Anbindung zum Ärz-
tehaus bekommen, genauso wie 
das neu entstehende Parkhaus auf 
dem Heinlein-Gelände.

Meike Rindt sagt abschließend: 
„Unser Ärztehaus bietet vie-
le Möglichkeiten für junge Ärz-
te, sich im ländlichen Raum mit 
einer Praxis niederzulassen. Wir 
freuen uns schon jetzt sehr auf die 
Eröffnung und darauf, Schlüch-
tern langfristig gesundheitlich ver-
sorgen zu können.“ Wer sich für 
einen Platz im Ärztehaus interes-
siert, kann sich gerne bei Meike 
Rindt unter (01 75) 2 46 96 94 oder 
auf dem Festnetz unter (0 66 61) 
9 62 10 melden.

So soll das Ärztehaus (Blick von der Lotichiusstraße) aussehen. Im Hintergrund ist die Lotichius Apotheke der 
Familie Rindt zu sehen.                                                                                                     Visualisierung: BTB GmbH

Christopher, Marcel und Meike Rindt mit Bürgermeister Matthias Möller stehen dort, wo das Ärztehaus hinkom-
men soll.                                                                                                                  Archivfoto: Bensing & Reith

Johannes Fehl ist Rekord-
Vorsitzender der Feuerwehr
Mitgliederwerbung und Aufklärungsarbeit waren Hauptanliegen

SCHLÜCHTERN (FGW). Die-
sen Rekord hat bisher bei der 
Feuerwehr Schlüchtern noch 
niemand geschafft: Johannes 
Fehl war 30 Jahre lang Vorsit-
zender des Feuerwehr-Förder-
vereins. 

Dies bedeutet, dass Johannes 
Fehl in der 100-jährigen Geschich-
te der Wehr nahezu ein Drittel 
Vereinsvorsitzender war. Von 
1982 bis 2012 leitete er die Ver-
einsgeschicke – und dies mit gro-
ßem Erfolg. In dieser langen Zeit 
förderte er in vielfältiger Weise 
den Brandschutz und gestaltete 
die Entwicklung der Innenstadt-
wehr maßgeblich mit. Heute ist 
der nunmehr 70-Jährige Ehren-
vorsitzender.

Als damals 30-Jähriger hat Fehl 
im 1982 den Vorsitz des Feuer-
wehr-Fördervereins übernommen 
und 30 Jahre lang ausgeübt. Sein 

Ziel sei es stets gewesen, wie er 
rückblickend betont, den Brand-
schutz zu optimieren. Obwohl 
die Unterhaltung der Feuerwehr 
als städtische Einrichtung eine 

Pflichtaufgabe der Stadt ist, hat 
der Förderverein alljährlich be-
trächtliche Mittel in die Ausrüs-
tung investiert und tut dies auch 
heute noch. 

Auch war es Fehl stets ein An-
liegen, Aufklärungsarbeit in Sa-
chen freiwilliger Hilfeleistung 

sowie Mitgliederwerbung zu be-
treiben. Mit rund 700 Mitglie-
dern gehört der Förderverein der 
Feuerwehr zu den größten Ver-
einen der Innenstadt. Gerne erin-
nert sich der heutige Ehrenvorsit-
zende auch noch daran, dass die 
Wehr in früherer Zeit große gesell-
schaftliche Veranstaltungen aus-
gerichtet hat, beispielsweise das 
Weitzelfest. 

„Meine Hochachtung vor deinen 
Leistungen. Du hast den Verein 
souverän geführt“, würdigte Fehls 
Nachfolger im Amt des Vorsitzen-
den, Mirko Jahn, seinen Vorgän-
ger bei dessen Verabschiedung 
im Jahr 2012. 

Johannes Fehl hat sich nicht 
nur beim Feuerwehr-Förderverein 
über 30 Jahre große Verdienste 
erworben, sondern auch noch in 
anderen Schlüchterner Vereinen. 
So war er langjähriger Vorsitzen-
der des Reit- und Fahrvereins und 
selbst aktiver Turnierreiter. Zu-
dem gehörte er im Jahr 1985 zu 
den Gründern des Carneval-Ver-
eins (SCC) und war dessen stell-
vertretender Vorsitzender. Auch 
ist er langjähriger Aktiver bei der 
der Bürgergarde. Darüber hinaus 
engagierte er sich kommunalpoli-
tisch als Stadtverordneter. 

Noch etwas Besonderes: Nahe-
zu 30 Jahre lang hielt Fehl den 
von ihm selbst verfassten Leiter-
spruch beim alljährlichen Kalten 
Markt. In Anerkennung um das 
Wohl der Stadt Schlüchtern ver-
lieh Bürgermeister Falko Fritzsch 
im Jahr 2012 Johannes Fehl das 
Stadtsiegel. Ohnehin lag im auch 
als Gewerbetreibender das Wohl 
der Stadt am Herzen. Denn: Über 
Jahrzehnte betrieb er das tradi-
tionsreiche Geschäft „Spielwa-
ren Fehl“ in der Obertorstraße. 
Im Jahr 1998 wurde das Geschäft 
aufgegeben. In dem Gebäude hat 
heute das Reisebüro Happ seinen 
Sitz. 

Der Rekord-Vorsitzende der Feuerwehr Schlüchtern, Johannes Fehl, wur-
de zu seinem Abschied im Jahr 2012 von Bürgermeister Falko Fritzsch mit 
dem Stadtsiegel ausgezeichnet.                                         Foto: Fritz Christ
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Tagesgerichte vom 06. Bis 11. Dezember 2021
Montag
Putengeschnetzeltes „Hawaii“ in Curry-
Sauce und Reis 7,95 €

Dienstag
Rindergulasch „Klassisch“ deftig und
zart mit Nudeln 8,95 €

Mittwoch
Schnitzel mit Speck-Zwiebel-Sauce und
Pommes frites 8,50 €

Donnerstag
Hackbraten nach Hausfrauenart,
mit Bratensauce und Kartoffeln 8,50 €

Freitag
gebratenes Seelachsfilet in
Weißweinsauce und Kartoffeln 8,50 €

Samstag ist Burger Tag – 3 zur
Auswahl
180g reines Rinderhack, pikante
Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate
und Pommes Frites ab 7,95

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr I frisch gekocht mit regionalen Zutaten
Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 2,95 €

ANGEBOT VOM 02.12. BIS 08.12.2021
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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verschiedene
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12,99
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+Pfd. 3,10-3,421l
=1
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0/
1,
64

€

Pils
Radler

AAlkoholfrei

7,49
12/0,75
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3
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Sorten

4,79
12/0,75
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3
€ klassisch • medium
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20/0,5

10,99

7,99
+Pfd. 3,30

12/1,0

1l
=0
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7
€

Pepsi Cola / Light /
Max / Mirinda /
Seven Up

Schwip Schwap

14,49
20/0,5

1l
=1

,4
5
€

+Pfd. 3,10

Hell / Dunkel
Kristall

Alkoholfrei

WEIZEN

+Pfd. 3,30
12/0,7

7,49

1l
=0

,8
9
€

Zitrone Orange
Gartenlimonade

Pink Grape

Helles

+ 4 Flaschen
gratis

KKKüüüccchhheeennnhhheeellldddeeennn

FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

KKKüüüccchhheeennnhhheeellldddeeennn
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Wochengericht vom
6. bis 12. Dezember 2021

Gebratener Schwartemagen „FlurgönderArt“
mit Bohnengemüse und Kartoffelstampf 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab

13. Dezember

Wildbraten

Schlüchteeern: BergwinkeeelWochen-Boteee; „Unser Ladeeen“ Huttener NNNachbarschafts---
laden; Kinzzzigtal Nachrichhhten; Karmann‘‘‘s Schöne Seiteeen; Tourist-Info
Schlüchterrrn

Steinau: SSStadt Steinau,VVVerkehrsbüro
Sinntal: GGGemeindeverwaaaltung Sinntal; Elektro Melk
BSS: Stadtttverwaltung Baaad Soden-Salmmmünster; Buchhaaandlung am Diiippenmarkt
Wächtersbbbach: Buchhannndlung Dichtunnng +Wahrheit
Gelnhausen: Druck- unddd Pressehausesss Naumann, Kuuundencenter;

Main-Kinzig-Forum

NEU ERSCHIENEN! DER HEIMATKALENDER 2022

63571 Gelnhausen | Gutenbergstraße 1 | www.gnz.de | Telefon: (06051)833250 | E-Mail: Druckereiverwaltung@gnz.de

Erhältliccch bei folgeeenden Verkkkaufsstellennn: Weihnachtsbaum
Verkauf

HUBERTUS LÜBBERT
ab 11. Dezember 2021
am Parkplatz Getränke Lambert

Einrichtungshaus Rudolf • Unter den Linden 48 • 36381 Schlüchtern
Mo.–Mi.: 9:30–18 Uhr • Do.–Fr.: 9:30–19 Uhr

Advent
2.

Sa. 04.12.21

20%
auf Weihnachtsengel

Bummeln Sie bis 16 Uhr
durch unser weihnachtli-

ches Ambiente!
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Advents-
bummel

ENDLICH:
Der Bergwinkel-Whisky ist da

SLUOHDERIN 993

Fuldaer Str. 14
Schlüchtern

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS · Eichhorn Baustoffe · RL Fundgrube
Augentoptik wiederSehen Bad Brückenau · Mikar Deggendorf

Angebote vom 2. bis 4. Dezember 2021
Schweinekotelett   ................................................................................................................6,99 C/ kg
Schweinekamm mit Knochen  ......................................................................................5,99 C/ kg
Rinderbraten   ......................................................................................................................... 1,19 C/100 g 
Rinderrouladen   ...................................................................................................................  1,29 C/100 g
Lammspieße   .........................................................................................................................  1,69 C/100 g
Hähnchenbrust, gefüllt mit Frischkäse  .................................................................. 1,19 C/100 g

Tagesgerichte im Lindenstübchen vom 2.12. bis 8.12.2021 (9 –14 Uhr)
Do. 2.12. Cordon bleu mit Pommes und Salat   8,50 €  oder Kartoffelsuppe mit Speck und Zwiebeln  4,00 €
Fr.  3.12. Haxe mit Sauerkraut und Brot   6,90 € oder Spaghetti mit Lachs - Spinat - Soße  8,20 € 
Mo.  6.12. Gyros mit Krautsalat, Kräuterdip und Pommes   8,50 € oder Parmesanserviettenknödel mit Wirsingrahmgemüse  6,90 €
Di.  7.12. Krustenbraten mit Klößen und Rotkraut    8,50 € oder Tortellini mit Ratatouille und Parmesan   6,50 €
Mi.  8.12. Wellfleisch mit Meerrettich und Kartoffeln    6,90 € oder Hühnersuppe mit Nudeln  4,00 €

  
Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40 | Mobil: 01 71 4 05 83 70

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr

Lehrer frischen Rettungsfertigkeiten auf
Schlüchtern (BWB). Unlängst absolvierten zwölf Sportlehrkräfte eine Auffrischung ihrer Rettungsfertigkeiten im 
Bergwinkelbadbad Schlüchtern. Die Ausbildung, die im Auftrag des staatlichen Schulamtes durchgeführt wur-
de, wurde von Sportlehrer Bernd Kreher vom Ulrich-von-Hutten-Gymnasium Schlüchtern geleitet. Er wurde 
unterstützt von den DLRG-Lehrscheininhabern Wolfgang Schröder (Regionalstab  DLRD LV Hessen), Willi Riek 
(Ortsgruppe Schlüchtern) und Judith Wübbena (Ortsgruppe Bad Gelnhausen). Nach der Prüfung im Hallen-
bad Schlüchtern entstand die Aufnahme. Unser Bild zeigt Bernd Kreher, Ausbilder Willi Riek, Judith Wübbe-
na, Wolfgang Schröder und die Teilnehmer Christine De Stefano Sant Ana, Andrea Weber, Tanitta Mötzung 
(alle Heinrich-Herrmann-Schule Schlüchtern), Matthias Doebel (Haingarten-Schule Bruchköbel), Tamara Jacobi 
(Fulda), Ute Lenz (Sprachheilschule Sterbfritz), Sabine Wagner (Biebergemünd), Georg Dressler (Geschwister-
Scholl-Schule Melsungen), Stefan Pfützner (Kinzig-Schule Schlüchtern), Kathrin Hergenröder, Johannes Kapler 
(beide Schule Neuhof), Lukas Baum (Ulrich-von-Hutten-Gymnasium Schlüchtern) und Edith Boschmann (Co-
meniusschule Kalbach).                                                                                                                           Foto: privat

Wasserzähler 
selbst ablesen

Steinau (BWB). Pandemiebe-
dingt werden dieses Jahr wieder 
die Bürger, die keine Funkwasser-
zähler eingebaut haben, gebeten 
bis spätestens 5. Januar 2022 die 
Zählerstände (auch der Garten-
wasserzähler) bei den Stadtwer-
ken Steinau zu melden. Eine Ab-
lesung durch Wasserzählerableser 
erfolgt auch dieses Jahr nicht. 
Die Wasserzählerstände können 
telefonisch unter der Nummer 
(06663) 97360, per Mail (stadt-
werke@steinau.de) oder über 
die Internetseite www.stadtwer-
ke-steinau.de gemeldet werden. 
Für jeden Zähler sind die vollen 
Kubikmeter ohne Kommastellen 
und die Zählernummer anzuge-
ben. Entsprechende Ableseschei-
ne gehen den Grundstückseigen-
tümer in den nächsten Tagen über 
den Postweg zu. Die Funkzähler 
sind von der Selbstablesung aus-
genommen, da diese vom Was-
serwerkspersonal fernausgelesen 
werden.80 000 Euro für die Stadtschule

Unterstützung aus Mitteln des Kulturfonds des Kreises

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Zu den drei Kulturprojekten, 
die vom Main-Kinzig-Kreis aus 
Mitteln des Kulturfonds geför-
dert werden gehört auch das 
Bühnenprojekt an der Stadt-
schule Schlüchtern.

Die Stadtschule erhält für die 
Modernisierung der Aula zu 
einem kulturellen Mittelpunkt 
und Begegnungsort der Schule 
80 000 Euro. Die Schule wurde 

vom Hessischen Kultusministe-
rium als Schule mit Schwerpunkt 
Musik anerkannt, sie hat einen 
Antrag zur „Kulturschule“ ge-
stellt.

Für flexible Nutzung

Es gibt zahlreiche Orchester 
und Ensembles, welche die Aula 
für Proben und Auftritte nutzen. 
„Aber die Aula ist auch ein wich-
tiger Raum für andere schulische 
Veranstaltungen und ein Treff-

punkt zur Interaktion. Deshalb 
soll mit Unterstützung des Main-
Kinzig-Kreises nun dieser Bereich 
modernisiert werden und so ge-
staltet werden, dass er flexibel ge-
nutzt werden kann, ohne dass die 
Schule für jede Veranstaltung ex-
tra Veranstaltungstechnik auslei-
hen muss“, erklärt Landrat Thors-
ten Stolz. Die Bühne wird dabei 
auch vergrößert, und es wird eine 
neue Präsentationsleinwand be-
nötigt.
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MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Grabpflege

Obertorstr. 43 • Schlüchtern
Tel.: 06661 - 607 314

BLACK
WEEK

NUR NOCH BIS 4.12.2021

20%* AUF ALLE
TEXTILIEN

*gilt auch für bereits reduzierteWare!

74.Weihnachtsbaumverkauf
der Fam. Lübbert
ab 10.12.2021

Friisch gescchlaagene Nordmannn-
und Blautannen | Tannnenggrün

Karlsbaadeer WWeegg 4
336338811 Schlüchtern

Tel.. 0160 / 63333 57 99

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

www.wochen-bote.de

Info
Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

anzeigen@wochen-bote.de

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern/Ahlersbach. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst 
in Schlüchtern mit Pfarrerin 
Schneider.
Niederzell. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Schmidt.  
Gundhelm. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Batte-
feld. 
Hutten. Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Battefeld. 
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Wallroth./Breitenbach./Kres-
senbach./Hintersteinau./ 
Reinhards. Der Kirchenvor-
stand hat entschieden, ab dem 
2. Advent vorerst auf die Feier 
von Gottesdiensten in den Kir-
chen aufgrund der aktuellen 
Lage zu verzichten. Es gibt 
einen sonntäglichen Advents-
brief, zu dem man sich in 
den Pfarrämtern oder bei den 
Kirchenvorstehern anmelden 
kann.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst in der Reinhardskirche 
mit Pfarrerin Klaus. 
Bergkirche Seidenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Klaus. 
Mottgers. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit 3G-Regel. 
Schwarzenfels. Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst mit 3G-Regel. 
Weichersbach. Sonntag, 9  
Uhr: Gottesdienst mit 3G-Regel.  
Breunings. Sonntag, 9.30 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer Schnei-
der.
Marjoß. Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer Schnei-
der. 

Oberzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Baude.
Altengronau. Sonntag, 11 Uhr:  
Marktgottesdienst am Weih-
nachtsmarkt open air mit Lek-
tor Gärtner.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt in der Erlöser-
kirche. Es gelten die 3G- Regeln 
mit entsprechendem Nachweis.            
Auch am Sitzplatz wird ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen. 

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzandacht. – Samstag, 17 
Uhr: Beichtgelegenheit. 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 
10 Uhr: Hochamt. – Dienstag, 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 18  
Uhr:  Hl. Messe. – Mittwoch, 18 
Uhr: Hochamt „Mariae Emp-
fängnis“.
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe.  
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse.  
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe. 
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. 
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe.
Herolz. Freitag, 8.30 Uhr: Herz-

Jesu-Andacht. 9 Uhr: Hl. Messe, 
anschließend Hauskommunion. 
– Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder. – Mittwoch, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sannerz. Freitag, und Samstag, 
jeweils 18 Uhr: Hl. Messe. – 
Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. Messe, 
anschließend Taufe.
Weiperz. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
19 Uhr das Abend- und Nacht-
gebet (Maghrib & Ishaa) statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „In der ‚schweren Zeit‘ 
gerettet werden“. Anschließend 
wird das Thema „Wenn ein 
geliebter Mensch Jehova ver-
lässt“ besprochen. – Mittwoch, 
19 Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als 
Christ“.
Zugang zu den virtuellen Tref-
fen gibt es für Interessierte 
unter (0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste

Landesehrenbrief für Manfred Kleinert
Mehr als 40 Jahre in Einsatzabteilung und Vorstand der Feuerwehr 

Salmünster (pk). Eine 
hohe Auszeichnung erhielt 
der Vorsitzende der Freiwil-
ligen Feuerwehr Salmünster 
Manfred Kleinert im Rahmen 
einer Ehrungsveranstaltung 
im Feuerwehrhaus. Landrat 
Thorsten Stolz verlieh ihm, auf 
Antrag der Feuerwehr, für sei-
ne Verdienste um das Gemein-
wohl den Landesehrenbrief. 

Mit der Verleihung des Lan-
desehrenbriefes zolle das Land 
Frauen und Männern Dank und 
Respekt, die sich für die Gesell-
schaft einsetzten, erklärte Landrat 
Thorsten Stolz in seiner Laudatio. 
Voraussetzung sei die Bekleidung 
einer Vorstandsfunktion von min-
destens zwölf Jahren, dies habe 
Manfred Kleinert mit über 40 Jah-
ren Vorstandsarbeit und  Dienst in 
der Einsatzabteilung bei weitem 
„übererfüllt“. 1972 trat er in die 
Jugendfeuerwehr Salmünster ein, 
wechselte 1976 in die Einsatzab-
teilung, wirkte von 1980 bis 1984 
im Feuerwehrverein als Kassie-
rer bis er 1984 die Funktion des 
1. Vorsitzenden übernahm. Von 
1997 bis 2017 fungierte er zudem 
als stellvertretender Wehrführer. 
Auch den Umbau des Feuerwehr-

hauses hatte er als Vorsitzender 
vorangebracht. Zudem gehörte 
Manfred Kleinert zu den Initia-
toren und Gründungsmitgliedern 
der Vereinsgemeinschaft, listete 
Landrat Stolz die Verdienste des 
Geehrten auf. 

Die Mitglieder von Rettungs-
organisationen, die heutzutage 
von der Gesellschaft rascher be-
ansprucht würden, stünden rund 
um die Uhr bereit, lobte der Land-
rat die Bereitschaft der Feuer-
wehr. Über 40 Jahre im Dienste 
der Allgemeinheit sei beeindru-
ckend, gerade in einer Zeit, in der 
die Menschen eher Projekt bezo-
gen arbeiteten. „Viele meckern 
und wissen alles besser, aber ak-
tive Feuerwehrleute packen an!“

Mit Blick auf die Vorstandstätig-
keit im Feuerwehrverein würdigte 
Landrat Stolz die Verdienste um 
Geselligkeit, etwa durch Veran-
staltungen, deren Erlöse oft wie-
der der Einsatzabteilung und der 
Jugend zu Gute kämen.

Offenbar war es gelungen, die 
hohe Ehrung vor Manfred Kleinert 
geheim zu halten, denn vollkom-
men überrascht und gerührt fand 
er zunächst kaum Worte. Beschei-
den verwies er auf die Unterstüt-
zung seiner Vorstandskollegen 

und seiner Feuerwehrkamera-
den. „Die 40 Jahre haben Spaß 
gemacht“, bekannte er.

Zu den ersten Gratulanten ge-
hörten der Erste Stadtrat Werner 
Wolf, Wehrführer Andreas Wen-
zel und der stellvertretende Stadt-
brandinspektor Frank Seidl.

Manfred Kleinert (Mitte mit Ehefrau) erhielt den Landesehrenbrief von Landrat Stolz (links) für seine langjährigen 
Verdienste in der Feuerwehr Salmünster. Erster Stadtrat Werner Wolf gratulierte.              Foto: Petra Kloberdanz

Kostenlose 
Energieberatung

Sterbfritz (BWB). Eine kos-
tenlose Energieberatung findet am 
Donnerstag, 2. Dezember, von 
16 bis 18 Uhr im Sozialraum des 
Sterbfritzer Rathauses statt. Bür-
ger, die Fragen zu Energiespar- 
und Modernisierungsmaßnahmen 
haben, können sich zum Beispiel 
über den Einbau neuer Fenster, 
die Dämmung der Außenwände, 
der Kellerdecken, der oberen Ge-
schossdecken oder des Daches so-
wie Finanzierungsmöglichkeiten 
und Fördermittel informieren. Im 
Zusammenhang mit der Energie-
beratung ist es möglich, einen 
kostenlosen Energie-Check für das 
eigene Wohnhaus durchführen zu 
lassen. Anmeldungen unter der 
Telefonnummer (0 66 64) 80-217.
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Beispielanze
ige:

Format 92 x 50 mm, vierfarbig

= 99,00 € zzgl MwSt.

WINTERFIT
IN 4 WOCHEN
OHNE VERTRAGLICHE BINDUNG

gesundheitszentrum-schlüchtern.deJETZT ANRUFEN 06661 919133

Sie trainieren und Ihre Krankenkasse übernimmt bis zu 100 % der Kosten.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Wanderungen auf das Schönjoch 
und die Möseralm
Hintersteinau (BWB). Erlebnisreiche Wandertage verbrachten die Wanderfreunde Hintersteinau in Österreich 
im hinteren Tiroler Inntal. Aus dem Zusammenschluss der drei Gemeinden Serfaus, Fiss und Ladis ist dort eine 
Tourismusregion mit Skigebiet entstanden, welche auch als Sonnenterrasse bekannt ist. Die familienfreundliche 
Region ist mit vielen Bergbahnen ausgestattet, die auch die drei Orte miteinander verbinden. So starteten die 
Wanderfreunde allmorgendlich nach dem Frühstück zu den unterschiedlichen Wanderungen, die zum Beispiel 
auf das Schönjoch, die Schöngampalm oder die Möseralm führten. In 2 493 Metern Höhe wurde der Kunst-
weg beschritten und in Serfaus gab es eine Ortsführung. Hier staunten die Wanderfreunde nicht schlecht, gibt 
es doch in Serfaus die kleinste und höchstgelegene auf Luftkissen schwebende U-Bahn der Welt. Serfaus ist 
neben Wien der einzige Ort in Österreich mit eigener U-Bahn. Die Wanderfreunde ließen es sich natürlich nicht 
nehmen, eine Station mit der im Jahr 2019 aufwändig modernisierten U-Bahn zu fahren. Auch von den ersten 
Schneeflocken auf 2 400 Höhenmetern wurden die Wanderfreunde überrascht. Zum Glück verschwand der über 
Nacht gefallene Schnee aber am nächsten Morgen wieder ganz schnell und so stand den Wanderungen nichts 
im Wege. Die Abende im Hotel wurden in geselliger Runde verbracht, und so vergingen die schönen Tage wie im 
Fluge. Unser Bild zeigt die Wanderfreunde vor dem Panorama des Fisser Joch.                                   Foto: privat

Die Henry-Harnischfeger-Schule online 
und live kommentiert kennenlernen
Erste „Henrys Tour“ am Samstag von 11 bis 12.30 Uhr

Salmünster (BWB). „Die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
lädt zu Online-Führungen mit 
virtuellem Rundgang durch die 
Schule ein, für die sich interes-
sierte Eltern mit ihren Kindern 
anmelden können“, erklärt die 
Schulleitung der Salmünsterer 
Integrierten Gesamtschule.

Sehr erfolgreich und zahlreich 
besucht seien die live kommen-
tierten Online-Führungen im letz-
ten Schuljahr gewesen, so Julia 
Czech, pädagogische Leiterin der 
Henry-Harnischfeger-Schule. „Wir 
möchten den vielen Schülerinnen 
und Schülern der 4. Klassen aus 
den umliegenden Grundschulen 
und unserer eigenen Grundstu-
fe sehr gerne zeigen, was unsere 
Schülerinnen und Schüler ab Jahr-
gangsstufe 5 leisten und die Hen-
ry-Harnischfeger-Schule als ein-
zige Integrierte Gesamtschule im 
mittleren und östlichen Main-Kin-
zig-Kreis zu bieten hat“, so Czech.

Das System der Integrierten Ge-
samtschule als „Schule für alle“ 
vereint die Bildungsgänge des 
Gymnasiums, der Realschule und 
der Hauptschule und arbeitet im 

Bereich der Hochbegabung sowie 
der Berufs- und Studienorientie-
rung jahrzehntelang erfolgreich. 
Ihr pädagogisches Konzept, die 
Ganztags- und Profilangebote 
sowie weitere Glanzlichter der 
Schule werden an folgenden On-
line-Besuchsterminen live vorge-
stellt: Samstag, 4. Dezember, von 
11 bis 12.30 Uhr, Freitag, 14. Ja-
nuar, von 18 bis 19.30 Uhr so-
wie Donnerstag, 27. Januar, von 
19 bis 20.30 Uhr.

Die Schule bittet um nament-
liche Voranmeldung für den 
Wunschtermin unter Angabe der 
vollständigen Adresse, E-Mail-Ad-

resse und Telefonnummer unter 
folgender E-Mail-Adresse: henry-
tour@hhs-live.de. Im Anschluss 
erhalten die Online-Gäste eine An-
meldungsbestätigung mit weite-
ren Angaben zum Ablauf.

Auch auf der Homepage www.

hhs-online.de können Interes-
sierte die Schule und die päda-
gogischen Arbeit kennenlernen. 
„Durch unsere Online-Präsen-
tation können wir zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern so-
wie deren Eltern zeigen, wie wir 
digital miteinander an der Henry-
Harnischfeger-Schule arbeiten“, 
erklärt die Schulleitung und freut 
sich auf zahlreiche Anmeldungen.

Servicestelle 
geschlossen

Schlüchtern (BWB). Die 
Servicestelle der RhönEnergie in 
Schlüchtern bleibt bis auf Wei-
teres geschlossen. Das Unter-
nehmen ist für seine Kunden 
weiterhin auf mehreren Ebe-
nen erreichbar: telefonisch unter 
(06 61) 12-100, per Mail unter 
kundenservice@re-fd.de Viele 
Anliegen lassen sich auch ganz 
einfach über das Kundenportal 
online erledigen: re-fd.de/kun-
denportal. Darüber hinaus bietet 
das Unternehmen Beratung per 
Videochat:www.re-fd.de/kontakt.
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Herzlichen Dank

allen die sich in stiller Trauer

mit uns Verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Udo Schittrigkeit

Steinau, im Dezember 2021

Edelgard
Schittrigkeit

geb. Schmidt

* 13. Juni 1944

† 3. November 2021

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Wir trauern um

Herbert Krack
* 4. September 1934 † 19. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Waltraud
Monika und Klaus
Manuel, Luisa
David, Mila
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Marienbader Straße 8

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 10. Dezember 2021, um 13 Uhr in der Friedhofskapelle
Salmünster statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Danke
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, doch es
ist tröstlich zu wissen, dass sich so viele Freunde und Bekannte
an sie erinnern..n.
In Liebe und Dankbarkeit blicken wir auf die schöne Zeit
zurück, die wir mit ihr zusammen sein durften..n.
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten..n.

Horst Schneider
Thomas Schneider
mit seinen Söhnen Elias und Jacob

Sinntal, Berlin, im Dezember 2021

Renate
Schneider
† 21. Oktober 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ernst Schmitt
* 21. April 1940 † 24. November 2021

Die, die dich nie vergessen
Deine Ursula

Andrea und Stefan mit Tanja, Florian,
Benedikt und Maria

Armin und Kerstin mit Lars und Lara
Leon und Luca

Albert

36391 Sinntal-Jossa, Waldsiedlung

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Jossa statt.
Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und am
Friedhof abzugeben sowie die aktuellen Corona-Regeln zu beachten.

Hilfe fürs Ahrtal
Sandra und Thomas Stoß sammeln 
Spenden und fahren in die Region

Schlüchtern (ri). Spon-
tane Idee von zwei Schlüch-
terner Geschäftsleuten: Das 
Ehepaar Sandra und Thomas 
Stoß will den Hochwasserop-
fern im Ahrtal helfen.

Im Kreis von Freunden kam 
am Wochenende die Idee: Ge-
rade jetzt in der Vorweihnachts-
zeit den Menschen in der so arg 
betroffenen Region helfen. „Die 
Not ist dort immer noch groß. 
Und die Menschen werden von 
der Politik offenbar weiterhin im 
Stich gelassen. Das macht mich 
betroffen“, erklärt Stoß seine Be-
weggründe.

Ab sofort können bei ihm in 
der Kfz-Meisterwerkstatt „TS 
Carservice“, Am Reitstück 10, 
in Schlüchtern haltbare Sach-
spenden abgegeben werden. 
Das Ehepaar richtet sich dabei 
nach der offiziellen Bedarfslis-
te des „Verteilzentrums Ahr-
tal“, die im Internet abrufbar 

ist und stets tagesaktuell ange-
passt wird. Dort werden der-
zeit beispielsweise Fischkon-
serven, Fertigprodukte, Honig, 
Hülsenfrüchte, haltbare Milch, 
Milchersatz, Olivenöl, vegane 
Produkte, Zucker, aber auch 
Bodylotion, feuchtes Toiletten-
papier, Pflaster, Rasierschaum 
und Allzweckreiniger gesucht. 
Zudem stehen Haushaltsgegen-
stände und Werkzeuge auf der 
langen Liste.

Sobald genug Spenden einge-
gangen sind, will das Ehepaar 
auf eigene Kosten mit dem fir-
meneigenen Kleinbus nebst An-
hänger in die geschundene Re-
gion fahren und das Material im 
Verteilzentrum abgeben.

Wer helfen möchte, kann die 
Sachen direkt in der Firma abge-
ben. Rückfragen sind unter Tele-
fon (0 66 61) 1 53 81 11 möglich. 
Die Bedarfsliste kann im Inter-
net unter verteilzentrumahrtal.
de eingesehen werden.

25 Jahre 
im VdK
Steinau (BWB). Seit 25 Jahren ist 
Siegfried Scholz aus Steinau Mit-
glied im VdK. Der gebürtige Nord-
hesse kam durch Mund-zu-Mund-
Propaganda zum VdK in seiner 
damaligen Heimatstadt Hessisch 
Lichtenau. Überzeugt von der Arbeit 
des Sozialverbandes, trat er diesem 
bei. Als Scholz nach Steinau kam, 
wechselte er zum heimischen Orts-
verband, war zwei Jahre Vorsitzen-
der und bekleidete nacheinander 
verschiedene Vorstandsposten. In 
einer Pressenotiz zu dem Jubilar 
schreibt Hans-Jürgen Salomon vom 
VdK Steinau: „Nicht zuletzt wird er 
in die Geschichte des Ortsverbands 
als ‚Frauenflüsterer‘ eingehen, weil 
man ihn zum Vertreter der Frauen – 
im Normalfall ist es eine Vertreterin 
– wählte.“ 	         Foto: privat 

Jeden Tag 
ein neues Fenster

Ulmbach (BWB). Auch in die-
sem Jahr haben sich wieder Men-
schen in Ulmbach gefunden, die 
ein Adventsfenster dekorieren. 
Ab dem 1. Dezember wird jeweils 
in der Zeit von 17 bis 21 Uhr im 
Ort ein Fenster stimmungsvoll be-
leuchtet. Jeden Tag kommt ein 
weiteres Fenster hinzu, so dass 
der Spaziergang stets ein bisschen 
länger wird und am 24. Dezem-
ber in der Kirche endet. Das ers-
te Fenster wird am Mittwoch, 1. 
Dezember, in der Hauptstraße 21 
leuchten. Eine Liste mit den Häu-
sern, welche ein Adventsfenster 
dekorieren, hängt im Schaukas-
ten am Dorfplatz oder kann bei 
den Organisatoren Bianca Backes 
und Liane Heid erfragt werden.

Ein Licht in dunkler Zeit
Adventsfensteraktion für Fliedener Kinder

Flieden (BWB). Treffpunkt 
Königreich und der Verein Ak-

tion Kinder im Königreich wen-
den sich in der Adventszeit mit 
einer Adventsfensteraktion an Flie-
dener Mädchen und Jungen,

Unter dem Motto „Bring ein Licht 
in die dunkle Zeit“ werden sie ge-
beten, ein Fenster so zu gestalten, 
dass drinnen und draußen festli-
che Stimmung aufkommt. Ein Foto 
des Fensters und ihren Namen, Al-
ter und ihre Anschrift senden die 
Kinder in der Zeit bis zum vierten 
Advent an aktion@kinder-im-ko-
enigreich.de. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Fliedener Kinder bis 14 
Jahre. Es gibt tolle Preise zu ge-
winnen. Wer möchte, kann den 
Verantwortlichen der Aktion sei-
ne Zustimmung geben, zu veröf-
fentlichen, wo das geschmückte 
Fenster zu finden ist.

Axel Schneider weiter Vorsitzender
STERBFRITZ (PH). Neben den üblichen Berichten standen bei der Jahreshauptversammlung des Schützenver-
eins Sterbfritz auch Vorstandswahlen und die Ehrung langjähriger Mitglieder auf der Tagesordnung. Unsere Fotos 
zeigen die neugewählten Vorstandsmitglieder (Foto oben von links) Gebäudewarte Erwin Jonas, Sergey Kusch-
nir, Abteilungsleiter Kultur und Freizeit Gerhard Ullmann, Schatzmeister Thomas Kehm, 2. Vorsitzender Matthias 
Elm, stellvertretender Abteilungsleiter Kultur und Freizeit Herbert Zinkhan, Sportleiter Alfred Glück, Stellvertre-
tender Sportleiter Siegfried Steiner, 1. Vorsitzender Axel Schneider und Schriftführerin Silke Habermann. Bei der 
Jahreshauptversammlung im Schützenhaus wurden mit der Ehrennadel in Gold des Deutschen Schützenbundes 
(von links) Axel Schneider und Herbert Zinkhan, für 50 Jahre Mitgliedschaft und Alfred Glück und Siegfried Stei-
ner für 40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Es fehlt Thomas Nix, der ebenfalls für 40 Jahre die Ehrennadel in 
Gold des Deutschen Schützenbundes erhielt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund bekam 
Thomas Kehm die Ehrennadel in Silber überreicht.                                                                        Fotos: Walter Dörr
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In mir klingt ein Lied, ein kleines Lied...
(Frédéric Chopin)

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die mit uns Abschied nahmen
von unserer lieben Verstorbenen,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten,
für die Pflege und medizinische Betreuung

in den letzten Monaten sorgten
und den letzten Weg

so würdig begleitet und gestaltet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Elke Schirmer

Schlüchtern, im November 2021

Herta Kohlhepp
geb. Magerhans

* 19. 10. 1925 † 18. 10. 2021

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat, das kann Erlösung sein.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Margarete KnappertMargarete Knappert
geb. Zeller

* 15. September 1931 † 22. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Wilma
Kerstin und Armin mit Lars und Lara

Tanja und Michael mit Emma
Ivonne und Jochen

Katja und Alexander mit Jona und Lina
Sinntal-Jossa

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 3. Dezember 2021,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Jossa statt.

Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und
am Friedhof abzugeben sowie die aktuellen Corona-Regeln zu beachten.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank Herrn Pfarrer Arno Fischer für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung
sowie dem Bestattungsinstitut Schmelz für die hilfreiche
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Ewald Simon und
Familie Dietmar Simon

Untersotzbach, im November 2021

Ludwig
(Lud)
Simon

* 05.01.1929
† 17.10.2021

Herzlichen Dank

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Leo war
damals in Woodstock.
Er sprach immer gerne darüber.
Für seinen Abschied haben wir Jimi Hendrix ausgewählt.

Individuelle Trauermusik für
den ganz persönlichen Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Es ist zu schwer zu verstehen, dass wir uns nicht wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unserer Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Dieter Landes
* 13. Oktober 1934 † 25. November 2021

Die, die dich nie vergessen

Deine Lisa
Gabriele und Helmut
Mario und Britta
Andreas und Katharina
Christian und Manuela
Michelle und Daniel
René
Deine Urenkel:
Lara, Lucas, Mika, Malou und Matti

36396 Steinau-Bellings, Sportplatzweg 12

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Bellings statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Herzlichen Dank
für die überaus große Anteilnahme sagen wir
ALLEN, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihr Mitgefühl und ihre Verbundenheit auf so
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten;

dem Freizeitclub „Onkel Tom’s Hütte“,
der SG Alemannia Weiperz,
der Freiwilligen Feuerwehr Weiperz
sowie dem MV 1924 Weiperz
für das ehrende Geleit und die persönlichen Worte;

Herrn Pater Urselmans für die würdige Gestaltung
der Beerdigung sowie Felix Groß
für die schöne musikalische Umrahmung;

dem Beerdigungsinstitut Hohmann
für die einfühlsame Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Elke Klug
Yvonne und Jens Termath

Sinntal-Weiperz, im November 2021

Jürgen
Klug

* 27. April 1951
† 3. November 2021

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Katharina Heilmann
geb. Baus

* 22. November 1928 † 28. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Walter und Birgit Möller
Steve und Maren mit Tim
Andy-Kim und Elfi
Adalbert und Heidemarie
Bianka und Manfred
Judith
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Niederzell, Auerbachweg 7

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 7. Dezember 2021, um 14 Uhr im engsten
Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Niederzell statt. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Das Leben wird nicht gemessen an der Zahl der Atemzüge,
sondern an den Orten und Momenten, die uns den Atem rauben.

Herzlichen Dank
sagen wir von Herzen unseren Freunden, Nachbarn,
Bekannten und den ehemaligen Kolleginnen und Kollegen
der Polizeistation Südosthessen, der Polizeistation
Schlüchtern, dem DFB-Stützpunkt Marborn, die sich in
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre überaus große
Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Claus für die würdevolle
Trauerfeier und dem Bestattungsinstitut Gold für die
kompetente Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Juliana, Hamza
Lilija, Jannis
Bernd und Doris

Schlüchtern, im November 2021

Frank
Uffelmann

* 17.April 1962

† 16. Oktober 2021

Adventsmarkt für 
den guten Zweck

Steinau (BWB). Viele ver-
missen in diesen Wochen die 
Adventsmärkte in der Region. 
Einen kleinen Ersatz gibt es jetzt 
bis auf Weiteres an der bft-Talks-
telle in Steinau: Das Nigeria-Pro-
jekt der katholischen Kirchenge-
meinde ist dort wieder mit einem 
kleinen Adventsmarkt vertreten. 
Hier können kleine handgemachte 
Waren und Naschereien für den 
guten Zweck erworben werden – 
solange der Vorrat reicht. Mehr 
zur Nigeria-Hilfe unter katholi-
sche-kirche-steinau.de.
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MAIN-KINZIG-KREIS

– Öffentliche Bekanntmachung –

Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises zur Ernennung von hinzu-
gezogenen Tierärztinnen und Tierärzten zu amtlichen Tierärztinnen und
Tierärzten für die Schlachttieruntersuchung bei Notschlachtungen

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/624
der Kommission vom 08.Februar 2019, Art. 18 i.V.m. Art. 5 Abs. 2 der Ver-
ordnung (EU) 2017/625 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
15. März 2017, § 2a der Tierischen-Lebensmittel-Überwachungsverord-
nung (Tier-LMÜV) vom 03.September 2018 (BGBl. I S.1358), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 der Verordnung 19.Juni 2020 (BGBl. I S.1480) und § 1
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben auf den Gebieten des
Veterinärwesens und Lebensmittelüberwachung vom 21.März 2005 (GVBI.
I S.229), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.Dezember 2019 (GVBI.
S.430) erlässt der Landrat des Main-Kinzig-Kreises folgende

Allgemeinverfügung
1. Alle Personen, die nach § 2 der Bundes-Tierärzteordnung zur Aus-

übung des tierärztlichen Berufs befugt sind, werden für den Fall, dass
sie im Main-Kinzig-Kreis von einer für ein Tier verantwortlichen Per-
son im Rahmen der Notschlachtung außerhalb des Schlachtbetriebs
für eine Schlachttieruntersuchung gemäß Artikel 4 der Delegierten
Verordnung (EU) 2019/624 hinzugezogen werden, im Hinblick auf die
Schlachttieruntersuchung dieses Tieres und die Ausstellung der Ge-
sundheitsbescheinigung nach Anhang IV Kapitel 5 Durchführungsver-
ordnung (EU) 2020/2235 zu amtlichen Tierärztinnen und Tierärzten im
Sinne des Artikel 3 Nr. 32 und zu Bescheinigungsbefugten im Sinne des
Artikel 3 Nr. 26 der Verordnung (EU) 2017/625 ernannt.

2. Die Ernennung nach Nr. 1 erlischt mit Erledigung des jeweiligen Fal-
les.

3. Die sofortige Vollziehung der Ernennung unter Nr. 1 wird gemäß § 80
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die Bekanntmachung fol-
genden Tag als bekannt gegeben.

Begründung
I. Nach § 1 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben auf den

Gebieten des Veterinärwesens und der Lebensmittelüberwachung vom
21. März 2005 (GVBI. I S. 229), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.
Dezember 2019 (GVBI. S. 438) i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 2 Hessisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Januar 2010 (GVBI. I S. 18), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.
September 2018 (GVBI. S. 2570) ist die untere Verwaltungsbehörde des
Main-Kinzig-Kreises zuständige Behörde für den Erlass dieser Allge-
meinverfügung.

II. Aufgrund EU-Rechts muss auch die Schlachttieruntersuchung bei
Notschlachtungen durch einen amtlichen Tierarzt oder einer amtli-
chen Tierärztin durchgeführt werden. Nach § 2a Tier-LMÜV besteht
die Möglichkeit, Tierärztinnen und Tierärzte für bestimmte Tätigkei-
ten zu amtlichen Tierärztinnen zu ernennen. Diese Möglichkeit ermög-
licht eine praktikable Handhabung der Schlachttieruntersuchung bei
Notschlachtungen. Die bisher bestehende Möglichkeit im Sinne des
Tierschutzes, eine sehr zeitnahe Schlachttieruntersuchung bei frisch
verunfallten Tieren durchzuführen, soll damit weiter erhalten bleiben.

III. Gemäß Art. 13 Abs. 1 Satz 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/624
müssen amtliche Tierärzte, die die in Artikel 18 der Verordnung (EU)
2017/625 genannten Aufgaben wahrnehmen, die in Anhang II Kapitel
I der letztgenannten Verordnung aufgeführten spezifischen Mindestan-
forderungen erfüllen. Art. 13 Abs. 1 Satz 2 Verordnung (EU) 2019/624
erlaubt den Mitgliedstaaten, bei den in der Vorschrift genannten Tä-
tigkeiten von diesen Anforderungen Ausnahmen zu machen. Von die-
ser Ausnahmemöglichkeit hat Deutschland mit der Regelung des § 2a
Tier-LMÜV Gebrauch gemacht und den zuständigen Behörden die
Möglichkeit eröffnet, Personen, die nach § 2 der Bundes-Tierärzte-
ordnung zur Ausübung des tierärztlichen Berufs befugt sind, für die
in der Vorschrift genannten Tätigkeiten zu amtlichen Tierärztinnen
zu ernennen. Davon erfasst ist unter anderem die Durchführung der
Schlachttieruntersuchung außerhalb eines Schlachtbetriebes im Falle
der Notschlachtung. Aufgrund dieser Vorschrift erfolgt die vorliegende
Ernennung.
Art. 5 Abs. 2 Verordnung (EU) 2017/625 stellt Anforderungen an die
Ernennung von amtlichen Tierärztinnen. Die Ernennung hat in schrift-
licher Form unter Angabe der amtlichen Kontrollen und anderen amt-
lichen Tätigkeiten sowie der damit zusammenhängenden Aufgaben,
auf die sich die Ernennung bezieht, zu erfolgen. Die Ernennung unter
Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung berücksichtigt und erfüllt diese Vo-
raussetzungen.
Ziel der Regelung ist die Wahrung des Tierschutzes. Die Voraussetzung

für eine Notschlachtung ist gemäß Anhang III Abschnitt I Kapitel VI
Nr. 1 der Verordnung (EG) Nr. 853/2004, dass ein ansonsten gesundes
Tier einen Unfall erlitten hat, der seine Beförderung zum Schlacht-
betrieb aus Gründen des Tierschutzes verhindert. Nachdem die Not-
schlachtung nur bei frisch verunfallten Tieren möglich ist und den Tie-
ren langes Leiden erspart werden muss, ist in derartigen Situationen
ein schnelles Handeln erforderlich. Dies kann insbesondere dadurch
gewährleistet werden, dass die rechtlich erforderliche Schlachttier-
untersuchung für die Notschlachtung durch Tierärztinnen durchge-
führt wird, die innerhalb kurzer Zeit vor Ort sein können. Eine an-
dere Möglichkeit, dem Tierschutz in gleichem Maße Rechnung tragen
zu können, ist nicht ersichtlich. Insbesondere ist eine Durchführung
der Schlachttieruntersuchung durch ausschließlich im Amt angestellte
amtliche Tierärzte / Tierärztinnen oder Amtstierärzte / Amtstierärztin-
nen im Hinblick auf das Erfordernis der schnellen Handlungsfähigkeit
nicht gleich geeignet. Durch die Regelung wird neben dem Interesse des
Tierschutzes auch dem Interesse der Tierhalter unter Berücksichtigung
von Nachhaltigkeitsgesichtspunkten Rechnung getragen, da ohne die
Notschlachtung das Tier nicht mehr in die Lebensmittelkette einge-
bracht werden könnte.

IV. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung unter Nr. 1 dieser Allge-
meinverfügung beruht auf § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO der Ver-
waltungsgerichtsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.März 1991 (BGBl. I.S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 08.Oktober 2021 (BGBl. 1 S.4650). Hiernach entfällt die
aufschiebende Wirkung des Widerspruchs auf den Anordnungspunkt 1
dieser Verfügung, da die sofortige Vollziehung im öffentlichen Interesse
besonders angeordnet wird.
Das öffentliche Interesse an der sofortigen Vollziehung für den Anord-
nungspunkt der Ziffer 1 wird im Sinne des § 80 Abs. 3 Satz 1 VwGO
wie folgt begründet:
Ohne Anordnung der sofortigen Vollziehung würde die Erhebung des
Rechtsbehelfes dazu führen, dass Sie die Anordnung dieser Verfügung
zunächst nicht beachten müssten und meine Behörde diese erst nach
Eintritt der Bestandskraft durchsetzen könnte. Da gegen meine Ver-
fügung Widerspruch erhoben werden und sich an ein Widerspruchs-
verfahren regelmäßig ein verwaltungsrechtliches Verfahren über mehr
als eine Instanz anschließen kann, könnten Jahre vergehen, bis meine
Behörde die Anordnung durchsetzen könnte.
Die Ernennung unter Nummer 1 muss aus Gründen des Tierschut-
zes sofort und ohne zeitliche Verzögerung greifen. Nachdem die Not-
schlachtung nur bei frisch verunfallten Tieren möglich ist und den Tie-
ren langes Leiden erspart werden muss, ist in derartigen Situationen
schnelles Handeln erforderlich. Es kann daher nicht abgewartet wer-
den, bis die Rechtmäßigkeit der amtlichen Verfügung zur Ernennung
der amtlichen Tierärzte und Tierärztinnen gerichtlich festgestellt wird.
Insofern überwiegt das öffentliche Interesse an der sofortigen Vollzie-
hung ein entgegenstehendes privates Interesse an der aufschiebenden
Wirkung einer eventuellen Klage.
Zudem muss Ihr Interesse an der aufschiebenden Wirkung eines Wider-
spruchs zurücktreten. Das öffentliche Interesse an der sofortigen Voll-
ziehung überwiegt Ihrem Privatinteresse von lebensmittelrechtlichen
Maßnahmen verschont zu bleiben.

V. Die öffentliche Bekanntmachung der Allgemeinverfügung ist nach § 41
Abs. 3 Satz 2 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG) zu-
lässig. Da sich die Allgemeinverfügung an einen von der Anzahl nicht
voraus bestimmbaren Adressatenkreis richtet, wäre eine individuelle
Bekanntgabe „untunlich“.

Vl. Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 3 HVwVfG gilt ein schriftlicher Verwal-
tungsakt bei öffentlicher Bekanntmachung zwei Wochen nach der
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. In einer Allge-
meinverfügung kann nach Art. 41 Abs. 4 Satz 4 HVwVfG ein hiervon
abweichender Tag, jedoch frühestens der auf die Bekanntmachung
folgende Tag bestimmt werden. Von dieser Vorschrift wird Gebrauch
gemacht, so dass diese Allgemeinverfügung einen Tag nach ihrer Be-
kanntmachung als bekannt gegeben gilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch bei dem Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Amt für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz, Gutenbergstraße 2 in 63571 Gelnhausen
erhoben werden. Wird der Widerspruch schriftlich erhoben, so ist der Tag
des Eingangs bei dem Landrat maßgebend, nicht der Tag der Absendung.

Gelnhausen, 26.11.2021 Main-Kinzig-Kreis
Der Landrat

Amt für
Veterinärwesen und
Verbraucherschutz

Im Auftrag
gez. Dr. Rockett

M E I S T E R W E R K S TAT T
Bad Soden-Salmünster // T. 06056 / 5151

Hilfsbereite Dorfgemeinschaft
Sannerzer Grundschüler bedanken sich bei den Nachbarn

Sannerz (BWB). Die Früh-
Englisch Kinder der Grundschule 
Sannerz haben in diesem Jahr zu-
sammen mit dem Betreuungsver-
ein etwas Besonderes zu Thanks-
giving gebastelt.

Thanksgiving, das in den USA 
am letzten Donnerstag im Novem-
ber gefeiert wird, ähnelt unserem 
Entedank-Fest. Und ganz beson-

ders dankbar sind die Grund-
schulkinder Sannerz der hilfsbe-
reiten Dorfgemeinschaft und den 
Nachbarn, die in unterschiedlichs-
ter Weise die Grundschule unter-
stützen.

Die SG Sterbfritz/Sannerz spen-
dete Roller und ein Waffeleisen; 
Christine Burkert und die Grup-
pe Vogelschutz jede Menge Äp-
fel, die die Kinder dann eigens 
in Handarbeitsleistung von und 
mit Dietmar Jäkel zu Saft pressen 
durften. Elektro Albinger und das 
Gasthaus Zum Döppler spende-
ten die neue Beleuchtung für die 
Betreuungsräume, die dann von 
Thomas Jäkel und Karsten Zent-
graf abends nach Feierabend an-
geschlossen und montiert wurde.

Die ehrenamtliche Tätigkeiten 
hörten nicht bei den Bewohnern 
von Sannerz auf, auch die Schul-
leitung und Lehrerinnen leisten 

nach ihrem gewöhnlichen Stun-
denplan Mehraufwand, um das 
Dorfleben zu unterstützen. So 
konnte in diesem außergewöhn-
lichen Jahr auch an St. Martin ge-
dacht werden. Schulleiterin Janet 
Weigand studierte mit den Kin-
dern ein Stück und Lieder ein, und 
die Sportlehrerin Frau Esposito 
spielte den St. Martin.  

Die gute Zusammenarbeit mit 
Pfarrer Pfundstein war neben dem 
Martinsfest auch bei der Einschu-
lung im September spürbar. Klas-
senlehrerin Anne Schneider und 
Referendarin Frau Ebrecht be-
reiten die Kinder schon auf das 
Weihnachtsfest vor.

Die Kinder und Eltern sind dank-
bar für jede kleine Unterstützung 
und verschenkten zu Thanksgi-
ving selbst gebastelte Kürbisse, 
im Englischen Pumpkins, als Zei-
chen ihrer Dankbarkeit. 

Dietmar Jäkel zeigte den Kindern, wie aus Äpfeln Saft wird.                                                    Foto: Betreuungsverein

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 4. Dezem-

ber: Rosen-Apotheke (Wäch-
tersbach), 5. Dezember: Ro-
sen-Apotheke (Wächtersbach) 
und Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb), 6. Dezember: Apotheke 
am Schloss (Birstein) und Jos-
sa-Apotheke (Jossgrund), 7. 
Dezember: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb), 8. Dezember: Mar-
tinus-Apotheke (Bad Orb), 9. 
Dezember: Spessart-Apotheke 
(Bad Orb), 10. Dezember: En-
gel-Apotheke (Salmünster).

Schlüchtern
Apothekendienste: 4. Dezem-

ber: Alte Apotheke (Flieden), 
5. Dezember: Löwen-Apothe-
ke (Sterbfritz) und Coestersche 
Apotheke (Neuhof), 6. Dezem-
ber: Brüder-Grimm-Apothe-
ke (Steinau) und Kalbach-Apo-
theke (Kalbach), 7. Dezember: 
Marien-Apotheke (Flieden), 8. 
Dezember: Rathaus-Apotheke 

(Slü), 9. Dezember: Bergwinkel-
Apotheke (Slü), 10. Dezember: 
Alte Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

3G-Regel für Gottesdienste 
im Innenraum
Nachweise bereithalten / Auch Test vor Ort 

Schlüchtern (BWB). Wie 
Pfarrerin Annalena Failing 
mitteilt, gilt laut Kirchenvor-
standsbeschluss in allen Got-
tesdiensten der evangelischen 
Kirchengemeinde Schlüchtern, 
die im Innenraum stattfinden, 
die 3G-Regel.

Alle Gottesdienstbesucher wer-
den gebeten, Ihren Impf- oder 
Genesenennachweis oder Ihr 
Testzertifikat beim Ankommen 
bereitzuhalten. Wer nicht geimpft 

ist und vor dem Gottesdienst kei-
nen Test im Testzentrum machen 
konnte, kann vor Ort einen mitge-
brachten Selbsttest machen. Anti-
gentests dürfen nicht älter als 24 
Stunden sein, PCR-Tests nicht äl-
ter als 48 Stunden. Um diesen Re-
geln gerecht werden zu können, 
bittet die Gemeinde ein frühzeiti-
ges Ankommen am Kirchenraum.

Bei Gottesdiensten unter frei-
em Himmel gelten die tagesak-
tuellen Bestimmungen des Lan-
des Hessen.

Einsatz und Verantwortung, 
aber auch Freude mit den Tieren
Züchter und Vereine aus dem Bergwinkel auf Kreisschau erfolgreich

Region (BWB). Landrat 
Thorsten Stolz eröffnete im 
Beisein zahlreicher Züchter die 
Kreisschau des Verbandes Kin-
zigtal der Kaninchenzüchter in 
Freigericht-Somborn.

In seiner Rede betonte der Land-
rat, wie wichtig eine solche Schau 
für die Mitglieder, die Vereine und 
die Region in Zeiten der Pande-
mie sei.

Auch auf die Sorgen und Nöte 
der organisierten Kaninchenzucht 
ging der Landrat ein, sicherlich sei 
es im Vergleich zu anderen Aktivi-
täten nicht einfach, mehr Mitstrei-
ter für ein Hobby zu gewinnen, 
welches dem Züchter tagtäglich 
Einsatz und Verantwortung ab-

fordere, aber auch viel Freude im 
Umgang mit den Tieren bringe. 

In der Vereinswertung der Se-

nioren belegte der KZV Hutten vor 
Somborn den 1. Platz.

Bianca Hofmann (KZV Hutten) 
stellte mit Perlfeh und 97,0 Punk-
ten die beste Häsin der Schau. In 
der Jugendabteilung siegte der 
KZV Vollmerz vor Somborn und 
die Jungzüchter des Vereins er-

rangen 3 der 5 hohen Preise. 
Beste Zuchtgruppe 1: Finn 

Deberle, Helle Großsilber, 384,5 
Punkte

Beste Zuchtgruppe 2: Aaron 
Hohn, Graue Wiener wildfarbig, 
385,0 Punkte. Er stellte mit 96,5 
Punkten auch den besten Ramm-
ler der Schau.

Kreismeister wurden Thomas 
Hohn (Vollmerz) mit Schwarze 
Wiener, Nico Hofmann (Hutten) 
mit Havanna, Jo Härter (Schlüch-
tern) mit Sallander, Gerhard Röder 
(Schlüchtern) mit Kleinchinchil-
la und Zwergwidder wildfarbig-
weiß, Noah Hohn (Vollmerz) mit  
Schwarzgrannen, Bianca Hof-
mann (Hutten) mit Farbenzwer-
ge havannafarbig.

Unser Bild zeigt (von links) Bernhard Klose, Finn Deberle, Jo Härter, Paul Klüh, den Kreisvorsitzenden Reiner 
Weissbrodt, Linus Lotz, Landrat Thorsten Stolz, Thomas Hohn, Andreas Mladek und Florian Ditzel.   Foto: privat
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Schenken kann so einfach sein
Und über den Schlüchterner

Geschenkgutschein freut sich jeder!
Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit ist das
Problem drängender denn je: Was schenke
ich zu Weihnachten meinem Partner, meinen
Kindern, meinen Eltern, meinen Verwandten,
meinen Freunden oder Bekannten? In einer Zeit,
da Schenken immer schwieriger wird, ist eine
einfache Lösung ohne viel Kopfzerbrechen gefragt.
Die hat der örtliche Verein für Wirtschaft und
Tourismus (WITO) parat und heißt „Schlüchterner
Geschenkgutschein“.

Analog und digital, aber vor
allem einfach!

Im neuen Gutschein-Onlineshop
www.schluechtern-gutschein.de

können Sie nun rund um die Uhr und jeden Tag
Gutscheine kaufen.

Das Tolle dabei – Sie können den Betrag frei wählen
oder einen der vorgeschlagenen festen Beträge.
Aktuell stehen zwei Designs jeweils in bunt und
schwarz/weiß zur Verfügung. Die Bezahlung läuft
schnell und einfach über PayPal und die Gutscheine
können Sie sich dann einfach zuhause ausdrucken.
Eine aktuelle Liste der Einlösestellen finden Sie
unter www.schluechtern-gutschein.de/de/
members
Sie möchten den Schlüchterner Geschenkgutschein
lieber persönlich kaufen oder haben nicht die
technischen Möglichkeiten? Auch kein Problem!

Aktuelle Gutschein-Verkaufsstellen
in Schlüchtern:

Baby-Express Hüniche, Gartenstraße 33
Bergwinkel Wochen-Bote, Krämerstraße 43

Blumengalerie Deger, Obertorstraße 2
Brühwerk direkt im Geschäft am Stadtplatz

Das Holzwerk, Alte Bahnhofstraße 1
Getränke Lambert, Elmweg 8

Jedermanns Restaurant, Schlossstraße 13
Loth & Rath Communication GmbH,

Unter den Linden 5
Parfumerie Roth, Obertorstraße 1-3

VeloCultour, Grabenstraße 9

Geschenkgutschein SSCHLÜCHTERRNN
DIE GANZ STADT IST VOLLER GESCHENKIDEEN eine Aktion von

Breitenbacher Str. 5
36381 Schlüchtern
Tel.: 06661 – 730 791
www.cafe-fabrice.de

Bastelbedarf ∙ Dekobedarf ∙ Kreativkurse ∙ Schreibwaren
Gartenstr. 35 ∙ 36381 Schlüchtern ∙ Tel. (06661) 608710

www.moebelrudolf.de

Kaffee – Maschinen – Service
Wassergasse 10

36381 Schlüchtern
Tel. 0 66 61 / 62 00
www.bruehwerk.de

OBERTORSTR. 43 • SCHLÜCHTERN • TEL.: 0 6661 / 607314

#lotichius #institut #kosmetik

Immer für Sie da!

www.lotichius-apotheke.de
Lotichiusstraße 46

Der Schuh dazu:

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

Das Team von Loth & Rath Communiccaattiioonn sstteehhtt IIhhnneenn
bei allen Telekommunikationsfragen und
-anliegen zur Verfügung.

Loth & Rath Communication GmbHH
Unter den Linden 5, 36381 Schlüchterrn
Telefon: (0 66 61) 60 80 60
WhatsApp: (01 51) 58 95 58

Bad Soden/Salmünster: Frankfurter Straße 9+20 |
63628 Bad Soden/Salmünster | 06056-900300 | info@beisler.de
Schlüchtern: Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern | 06661-2357
schluechtern@beisler.de

URBACH
Biotextilien für Groß und Klein in Pia Urbachs
Modelädchen am Stadtplatz in Schlüchtern

Telefon: 06661/4458

Car Service Schlichting
Inh. Andreas Schlichting

Königsberger Str. 15 · 36381 Schlüchtern
Telefon: 0 66 61/ 80 41

Fuldaer Str. 30c | 36381 Schlüchtern | Tel. 06661/ 91 90 90 4
info@therasmart.de | www.therasmart.de

www.velocultour.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstr. 9 | 36381 Schlüchtern
verkauf.mkk@velocultour.de

+49 (0) 6661 4062 070

Wollstübchen

J. Eurich

Grabenstraße 16 • Tel. (06661) 919691
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Architekturbüro in Sinntal-Sterbfritz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur
Verstärkung seines Teams unbefristet und in Teil-/Vollzeit eine/n

Bauzeichner*in / Bautechniker*in (m/w/d)

für
• Detail- und Ausführungsplanung in CAD,
• Unterstützung der Bauleitung bei Bauvorbereitung, Prüfung von Angeboten und
Rechnungen
• Dokumentation von Baumaßnahmen

Ihr Profil:
• Berufsausbildung zum Bauzeichner*in oder Bautechniker*in
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Kenntnisse in der Planung mit CAD, idealerweise mit Vectorworks
• EDV-Kenntnisse (Word, Excel etc.)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, lassen Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
zukommen:

Architekturbüro K. Müller • Inh. C.Haase • Zur Steinfirst 27 • 36391 Sinntal-Sterbfritz
Telefon: 06664 348 oder Mail: Christine.Haase@mueller-haase.de

Mehr Infos zum Büro unter www.mueller-haase.de

Fachklinik für Ganzheitliche Orthopädie und Rheumatologie

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort in Vollzeit flexible/n und teamfähige/n

Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft (m/w/d)
Zimmer- & Badreinigung sowie öffentliche Bereiche

Arbeitszeit: 6-Tage-Woche
Mo.–Sa. 07.00–13.00 Uhr

Bitte aussagekräftige Bewerbungen per E-Mail an:
Salztal Klinik GmbH, Parkstraße 18

63628 Bad Soden-Salmünster
Auskunft bei Frau Memel, Tel. (06056) 745-4402

E-Mail: info@salztalklinik.de

RehaZentrum Bad Brückenau
Klinik Hartwald
Schlüchterner Str. 4
97769 Bad Brückenau

Für unser Reha-Zentrum Bad Brückenau, Klinik Hartwald der
Deutschen Rentenversicherung Bund, eine
Schwerpunkteinrichtung mit 228 Betten für Patienten mit
Erkrankungen in den Indikationen Gastroenterologie, Onkologie
und Psychosomatik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Bearbeiter*in Verwaltung (m/w/div)
im Einkauf,

Teilzeit (4-Tage-Woche),
zunächst befristet auf zwei Jahre

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Stunden, mit der Option auf
Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Wir erwarten von dem Bewerber eine abgeschlossene
kaufmännische Berufsausbildung und mindestens eine
zweijährige berufliche Tätigkeit im o.g. Bereich.

Ausführliche Informationen zu dieser Stelle sowie zu den
Tätigkeits- und Anforderungsprofilen finden Sie unter der Rubrik
Stellenangebote auf der Homepage der Klinik.

www.hartwaldklinik.de

Für Rückfragen steht Ihnen der Kaufmännischer Direktor Herr
Kirchner unter der 09741 82-361 gerne zur Verfügung. Ihre
aussagefähige Bewerbung schicken Sie bitte an:

Reha-Zentrum Bad Brückenau
Herrn Mathias Kirchner
Schlüchterner Str. 4
97769 Bad Brückenau

oder per Email an: bewerbung-hartwaldklinik@drv-bund.de

„Heinzelmännchen“
Hausdienstleistungen Service GmbH

sucht Sie!!!

Fahrer*in (m/w/d)
(gerne auch Rentner*in) für unsere Personenbeförderung

• Teilzeit 20 Std./Woche •Minijob (450 €/Monat)
Standort Wächtersbach und Langenselbold

Ihre Aufgaben:
• Personenbeförderung von Menschen mit
Beeinträchtigung im Main-Kinzig-Kreis für
Einrichtungen des BWMK

Ihr Profil:
✓ Besitz eines Führerscheins Klasse B
✓Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Bewerbungen bitte an:
Servizio GmbH ׀ Industriestraße 36 ׀ 63607 Wächtersbach

Telefon: 06053/700 55 - 0
oder info@servizio-gmbh.de

Sie können Ihre Unterlagen natürlich auch
gerne direkt in Wächtersbach abgeben!

Stellenmarkt

Grillhütte in Marborn mit einem Dach
Marborn (BWB). Aus Mitteln des Kinder- und Jugendbeirates und Restmitteln der Dorferneuerung Marborn wur-
de in Marborn ein Grillplatz mit Schutzhütte eingerichtet. Für die Schutzhütte hat bisher eine Bedachung gefehlt, 
für die der Ortsbeirat im Haushalt 2021 der Stadt Steinau 2 000 Euro beantragt hatte, die seitens der Stadt auch 
in den Haushaltsplan 2021 aufgenommen wurden. Dieses Dach wurde nun aufgebaut. Federführend bei der 
baulichen Umsetzung war der stellvertretende Ortsvorsteher Guido Frischkorn, von Beruf Zimmermannmeister, 
der das Dach geplant hatte. Unterstützt wurde er beim Aufbau von Jugendlichen, die Interesse an Nutzung der 
Grillhütte haben: Christian und Fabian Jobst, die seitens der Feuerwehr Marborn hier die Rohbauarbeiten ge-
macht haben, und Alexander Noll, der von der SG Marborn das Projekt unterstützt hat. Das Forstunternehmen 
Wolfgang Lauer stellte für den Aufbau eine Maschine zur Verfügung. Weitere Arbeiten stehen an, um den Grill-
platz herzurichten. Die Hütte am Grillplatz dient auch als Schutzhütte für Wanderer und Radfahrer. Geplant ist, 
dass die Feuerwehr die Trägerschaft für den Platz übernimmt.                                                             Foto: privat                                                                                                              

Austausch und Unterstützung
Burnout-Café im Generationentreff / Ins Gespräch kommen

Salmünster (BWB). Seit 
Oktober findet im Generatio-
nentreff in Salmünster ein mo-
natliches Treffen für Burnout-
Betroffene und Menschen mit 
Depressionen statt.

An jedem dritten Dienstag im 
Monat, jweils von 19 bis 21.15 
Uhr moderieren Barbara Weiß, 
Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie und Hypnosetherapeutin, 
sowie Sandra Mandl, Heilprakti-
kerin für Psychotherapie und Sys-
temische Körperpsychotherapeu-
tin, das „andere“ Burnout-Café. 

Die Selbsthilfegruppe soll helfen, 
mit anderen Betroffenen ins Ge-
spräch zu kommen. Die Teilneh-
mer sollen erkennen, dass man 
nicht allein ist und sich gegen-
seitig Tipps und Unterstützung 
geben kann.

An jedem Abend werden auch 
Übungen vorgestellt, mit denen 
lösungsorientiert und ressourcen-
orientiert Fertigkeiten geübt wer-
den können. Die Teilnehmenden 
erhalten Anleitungen und Anre-
gungen zur Stressbewältigung 
und Reflektion, Austausch und 
Unterstützung. Die Moderatorin-

nen erarbeiten die Themen und 
bieten Übungen an, mit denen 
neue Erfahrungen gemacht wer-
den können und neues Verhalten 
geübt wird.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden sind willkommen!

Kontakt und Anmeldung:
Barbara Weiß und Sandra 

Mandl, E-Mail: bss@anderes-bur-
nout-cafe.de

Webseite: www.weiss-hypno-
se.online oder https://anderes-
burnout-cafe.de/bad-soden-sal-
muenster

Arbeitsagenturen führen 2G-Regel 
für persönliche Gespräche ein
Persönliche Arbeitslosmeldung ist weiterhin möglich

Region (BWB). Die Arbeits-
agenturen bleiben auch in Zei-
ten hoher Infektionszahlen wei-
terhin geöffnet. In den Häuern 
gelten die üblichen Hygiene- 
und Abstandsregeln.

Zusätzlich setzen die Arbeits-
agenturen bundesweit die 2G-

Regel um. Für persönliche Ge-
spräche ist dann der Nachweis 
erforderlich, geimpft oder gene-
sen zu sein. Es wird empfohlen, 
für diese persönlichen Gespräche 
einen Termin zu vereinbaren.

Kunden, die nicht geimpft oder 
genesen sind oder keine Auskunft 
zu ihrem Status geben möchten, 
werden online oder telefonisch 
beraten oder können eine Kurz-
beratung an einem Notfallschal-
ter wahrnehmen. Die persönli-
che Arbeitslosmeldung ist für alle 
Kunden auch künftig am Notfall-

schalter möglich.
Viele Anliegen, wie zum Bei-

spiel Arbeitsuchend-Meldungen, 
Mitteilungen und Anträge auf 
Arbeitslosengeld, können ein-
fach und unkompliziert über die 
digitalen eServices erledigt wer-
den. Ausführliche Informationen 
dazu gibt es unter: https://www.
arbeitsagentur.de/eservices

Weitere Informationen zur Er-
reichbarkeit der Agentur für 
Arbeit Hanau finden sich hier: 
https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/hanau/startseite

Weihnachtsmarkt im Regal
Köstlichkeiten der Sannerzer Landfrauen

SANNERZ (PH). Nette Sa-
chen nicht nur für Weihnach-
ten präsentieren die Sannerzer 
Landfrauen wieder bei ihrem 
kleinen, aber feinen Regal-
Weihnachtsmarkt.

Wie schon im vergangenen 
Jahr können die beliebten Pro-
dukte der Sannerzer Landfrau-
en bei Mitglied Bärbel Berhorst 
in ihrem stimmungsvoll deko-
rierten Geschäft „Bilder-Rahmen 
Berhorst“ im Mistelweg 17 in 
Sannerz erworben werden. Ein 
spezielles Landfrauen-Regal wur-
de hier eingerichtet und dieses mit 
vielen der hausgemachten Köst-
lichkeiten bestückt.

Hier findet man zum Beispiel 
das bewährte Kräutersalz aus hei-

mischen Wildkräutern, ein köstli-
ches hausgemachtes Gemüsebrü-
he-Pulver, Fruchtessig, diverse 
Liköre, ausgefallene Marmeladen, 
eine wunderbare Sommertee-Mi-
schung, getrocknete Apfelringe, 
Mistelzweige, selbst gegossene 
Kerzen, handgestrickte Socken, 
genähte Leseknochen, Weih-
nachtsgestecke, erstmals auch 
Töpferarbeiten und und vieles 
mehr – und natürlich auch selbst 
gebackene Plätzchen.

Alle an schönen Dingen Interes-
sierte sind herzlich zum Stöbern 
eingeladen. Da Bilder-Rahmen Be-
rhorst nicht ganztägig geöffnet ist, 
wird für einen Termin ein kurzer 
Anruf empfohlen unter (0 66 64) 
91 90 80, damit man Bärbel Be-
rhorst erreicht.

Selbstgemachtes wie handgestrickte Socken und Weihnachtsgestecke 
sowie Köstlichkeiten wie Fruchtessig und Kräutersalz bieten die Landfrau-
en im Regal-Weihnachtsmarkt an.                                       Foto: Walter Dörr

Zwei Museen – ein Erlebnis
Offene Museumsführung am Sonntag

Steinau (BWB). Am Sonntag, 
5. Dezember, um 14 Uhr bietet 
sich die Gelegenheit, in einer 
offenen Museumsführung die 
beiden Steinauer Museen bes-
ser kennenzulernen.

Die Gäste tauchen ein in die 
außergewöhnliche Atmosphäre 
des ehemaligen Amtshauses, heu-
te Museum Brüder-Grimm-Haus. 
Sie gehen durch die Räume, in 
denen die später weltberühmten 
Brüder Jacob und Wilhelm Grimm 
mit ihren Eltern und Geschwis-
tern lebten. Die glückliche Kind-
heit der Grimms wird in kleinen 
Anekdoten lebendig, viele Erin-
nerungsstücke sind erhalten. 

Nicht nur das Amtshaus machte 
das Steinau jener Zeit zu einem 
bedeutenden Ort, auch die Han-
delsstraße Frankfurt-Leipzig trug 
dazu bei. Sie wird genauer be-
leuchtet im Museum Steinau…das 
Museum an der Straße, das eben-
falls Gegenstand dieser informati-
ven offenen Museumsführung ist.

Die kombinierte Führung be-
ginnt um 14 Uhr, Treffpunkt: 
Brüder-Grimm-Haus, Preis: Er-
wachsene 9 Euro, Kinder 6 Euro, 
Stadtführerin: Maria Link. Anmel-
dung empfohlen. In beiden Mu-
seen gilt die 2G-Regel. Weitere 
Infos im Verkehrsbüro, Telefon 
(0 66 63) 9 73 88, und Grimm-
Haus, Telefon (0 66 63) 76 05.
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Anzeige SCHMERZ-SPEZIAL

n einer klinischen Studie fan-
den Mediziner heraus, dass
chmerzen nach Einnahme
ines hochdosierten Pflanzen-
tes deutlich reduziert werden
n.1 Die schmerzstillende Wir-
wardabei genauso starkwiebei
chemischen Schmerzmittel.1

olch deutliche schmerzstil-
Wirkung wurde bei einem
ichen Extrakt erstmalig

ssenschaftler der Universität Freiburg haben festgestellt: Ein spezieller
anzenextrakt wirkt genauso schmerzlindernd wie ein chemisches Schmerzmittel.1

*) Absatz nach Packungen, Pflanzliche Arthrose-Tabletten, Quelle: Insight Health, Jan.- Aug. 2021 1) Chrubasik S, Model A, Black A, Pollak S. A randomized double-blind pilot study comparing Doloteffin and Vioxx in the treatment of low back pain. Rheumatology (Oxford). 2003
udie durchgeführt mit Doloteffin (identische Dosierung auch in Gelencium EXTRACT enthalten). 2) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien. 3) Harpagophyti radix. In: European Scientific Cooperative on Phytotherapy, ed.
Thieme; 2003: 233 240

lmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
theker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Studie belegt: Pflanzenextrakt
wirkt stark bei Gelenkschmerzen1

beobachtet.Gewonnenwirdderunter-
suchteExtrakt ausderArzneipflanze
Harpagophytum procumbens. Dieser
ist auch im Arzneimittel Gelencium
EXTRACT (Apotheke, rezeptfrei)
enthalten. Hiervon können vor
allemArthrose-Betroffeneprofitieren,
die eine besonders wirkstarke, aber
nebenwirkungsarme2 Langzeitthe-
rapie suchen. Denn eine dauerhafte
AnwendungchemischerSchmerzmit-
tel ist aufgrundvonNebenwirkungen

(z.B. Magengeschwüre, Bluthoch-
druck) häufig nicht empfehlenswert.
Harpagophytum-Arzneimittel hin-
gegen sind sehr gut verträglich – in
einerwissenschaftlichenÜbersichts-
arbeit zeigten 97% aller Anwender
keine Nebenwirkungen.2 Zudem
sind bei GelenciumEXTRACTkeine
Wechselwirkungenmit anderenArz-
neimitteln bekannt. Daher eignet es
sich ideal fürdieLangzeittherapie.Die
offizielleeuropäischeFachgesellschaft

(ESCOP) empfiehlt eine Einnahme
vonmindestens 3Monaten.3 So kann
Gelencium EXTRACT, die Gelenk-
schmerzen deutlich lindern und die
Lebensqualität spürbar steigern.1

Fazit: Aufgrund dieser Studien-
ergebnisse empfehlen Experten
Gelencium EXTRACT für Patien-
ten mit Gelenkschmerzen und
Arthrose. FragenSie in IhrerApo-
theke nachGelenciumEXTRACT.

So wirksam wie ein
chemisches Schmerzmittel1

An der Universität Freiburg wurden Schmerzpatienten über sechs
Wochen vonÄrztenbehandelt. EineGruppe erhielt einenhochdosierten
Pflanzenextrakt ausHarpagophytumprocumbens. Die Kontrollgruppe
wurdemit Rofecoxib (chemisches Schmerzmittel; vergleichbarmit Dic-
lofenac und Ibuprofen) behandelt.DasErgebnis: der Pflanzenextrakt
(in identischer Dosierung auch enthalten in: Gelencium EXTRACT)
wirkt stark schmerzlindernd und ist mit der Wirkstärke des chemi-
schen Schmerzmittels vergleichbar.1 Das ist eine sehr gute Nachricht
für alle Gelenkschmerz-Patienten, die auf der Suche sind nach einer
wirkstarken, aber verträglichen2 Langzeittherapie.
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Jan;42(1):141–8. Randomisierte, doppelblinde Stu
ESCOP Monographs. 2nd Ed. Stuttgart, New York:
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Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apo
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Chemisches Schmerzmittel
Hochdosierter Pflanzenextrakt1

Für die Apotheke

GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

www.gelencium.de

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

25%25%

Besuchen Sie
uns auf

Facebook

KONTAKTLINSEN-BRILLEN
MAYsterlich

Optik May

auf

die

Fassung*

*beim Kauf einer kompletten Brille
in ihrer Sehstärke

Inh. Caroline Mayy

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Straße 11
Tel. 06056-2566

Aktion gültig bis 31.12.2021

Alarmanlagen - Kameraüberwachung • Elektroinstallation
Altbau/Neubau • Smart Home • Rollladensteuerungen

SAT-Anlagen • Netzwerktechnik

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

WINTERZEIT/EINBRUCHZEIT
Schützen Sie Ihr Zuhause!

Die Fotos zeigen Magistrat und Mitarbeitende der Verwaltung. Von links: Jürgen Heil, Kerstin Baier-Hildebrand, Luise Meister, Ingrid Möller, Willi Staaf, 
Lydia Kohlhepp, Thomas Rau, Reinhold Baier, Matthias Möller, Hans Konrad Neuroth.                                              Foto: Stadtverwaltung Schlüchtern

Ein weiterer Meilenstein für 
die Innenstadtentwicklung
Schlüchtern erhält 2,332 Millionen Euro Fördermittel aus Programm „Lebendige Zentren“

Schlüchtern (BWB). Die 
Stadt Schlüchtern erhält aus 
dem Städtebauprogramm „Le-
bendige Zentren“ Fördermit-
tel in Höhe von 2,332 Millio-
nen Euro. Darüber berichtet 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler (parteilos) in einer Presse-
mitteilung.

Das Städtebauprogramm wurde 
vom hessischen Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen mit einem Gesamtvolu-
men in Höhe von 37,5 Millionen 
Euro aufgelegt. Schlüchtern er-
hält nach der Stadt Gudensberg 
im Schwalm-Eder-Kreis die zweit-
höchste Einzelsumme.

Die 2,332 Millionen Euro sind 
laut Ministerium für die Projekte 
in der Schlüchterner Innenstadt 
vorgesehen. Vera Neisen begleitet 
mit NH Projektstadt den Bereich 
aktive Kerne der Stadt Schlüch-
tern und ist als Projektleiterin 
maßgeblich beteiligt, Fördermit-
tel zu generieren. Sie geht genauer 
ins Detail, wofür die Landesmittel 
in Schlüchtern vorgesehen sind. 
„Es handelt sich um den Stadt-
platz, den Stadthallenvorplatz, die 
Beleuchtung der Innenstadt, Fas-
saden sowie die ehemalige Syna-
goge“, berichtet Neisen.

Die Projektmanagerin berichtet 
weiter: „Die ehemalige Synagoge 
ist ein Herzensprojekt des Lan-

des. Vertreter des Landes hatten 
dies bereits während eines Orts-
termins in Schlüchtern deutlich 
gemacht.“

„Ich bin sehr glücklich über die-
se Förderung“, sagt Matthias Möl-
ler: „Es wird honoriert, dass wir in 
Schlüchtern mutig sind und viel 
bewegen wollen.“ In seiner Amts-
zeit seien nun insgesamt knapp 
18,4 Millionen Euro an Förder-
mitteln nach Schlüchtern geflos-
sen. „So können wir die Innen-
stadt maßgeblich entwickeln und 
weiter viel investieren.“ Die För-
dermittel schonten freilich den 
Haushalt, der trotz der vielen In-
vestitionen seit Jahren mit guten 
und ausgeglichenen Ergebnissen 

aufwarte. Möller: „Das schaffen 
wir auch dieses Jahr wieder. Wir 
haushalten mutig und gleichzei-
tig vernünftig.“

Mit dem Städtebauprogramm 
„Lebendige Zentren“ werden 
Projekte gefördert, die Innenstäd-
te und Ortszentren beleben und 
weiterentwickeln. Dabei geht es 
um bessere Aufenthaltsqualität 
durch Grünflächen und nachhal-
tige Mobilitätsformen, um priva-
tes Engagement, Schaffung von 
Wohnraum oder mehr Angebote 
für Bürgerinnen und Bürger. Ein 
Beispiel sind leerstehende Immo-
bilien, die revitalisiert werden und 
damit die Versorgung vor Ort ver-
bessern können. 

3G-Regel in Bus und Bahn
Stichprobenhafte Nachweiskontrollen / Ausnahmen für Kinder und Jugendliche

Region (BWB). Seit vergan-
gener Woche ist die vom Bun-
destag und Bundesrat be-
schlossene 3G-Regelung für 
den Öffentlichen Personen-
nahverkehr in Kraft getreten. 

Das bedeutet für die Fahrgäste, 
dass ein Impfausweis, ein Gene-
senennachweis oder ein negativer 
Coronatest,der nicht älter als 24 
Stunden alt sein darf, vorliegen 
muss, um das Angebot im ÖPNV 
nutzen zu können. Für Kinder 
und Jugendliche, die zur Schu-
le gehen sowie für Kinder unter 
sechs Jahren gelten Ausnahmen.

Bei Schülerinnen und Schülern 
wird davon ausgegangen, dass 
sich diese den regelmäßigen Tests 
in den Lehranstalten unterzie-
hen. Personen unter sechs Jahren 
brauchen im Nahverkehr weiter-
hin keine Test-, Impf- oder Gene-
sungsnachweise. 

Sicherheitsdienst beauftragt

„Die 3G-Regelung stellt insbe-
sondere die Verkehrsunterneh-
men vor eine weitere große Her-
ausforderung“, heißt es in einer 
Pressenotiz der Kreis-Verkehrs-
gesellschaft (KVG) Main-Kinzig. 
Im Nahverkehr könnten nur stich-
probenhafte Nachweiskontrollen 
durchgeführt werden, um die be-
trieblichen Abläufe nicht zu ge-
fährden und Störungen zu mini-
mieren.

Um diesen stichprobenhaften 
Nachweiskontrollen nachzukom-
men, habe die KVG den Sicher-
heitsdienst beauftragt, der bereits 
für die Kontrolle der Einhaltung   
der Mund-Nase-Bedeckung zu-
ständig sei. Verbundseitig würden 
weitere Schwerpunktkontrollen 
mit Kräften des RMV-ServiceTe-
ams durchgeführt. 

Zusätzliche Kontrollen durch 
eigenes Personal des Verkehrs-

unternehmens seien jederzeit 
möglich, würden aber aus Sicht 

des Verbundes und der KVG 
ohne Sicherheitspartnerschaften 

mit den Ordnungs- und Polizei-
behörden nicht gefordert.
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag

06.30–13.00 Uhr

14.30–18.00 Uhr

Samstag

06.30–12 Uhr

Di. und Sa.

Nachmittag geschlossen.

06053/1530

Mittelpunkt
frisch | vielfältig | nah

t
Frankfurter Str. 57 • 63607 Wächtersbach

www.mittelpunkt-aufenau.de

Am Samstag,
den 4. Dezember
von 14–18 Uhr

Sonder-
öffnungszeiten
zum Advents-
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

 ANZEIGE 

Weindepot Vinum und bo&ho Bergwinkelbrände 
stellen die Weichen für die Zukunft
Gerhard Bolender findet mit Johanna und Benjamin Münch passende Partner

Schlüchtern (BWB). 
Weindepot Vinum und Ger-
hard Bolender stehen seit 
mehr als 30 Jahren für her-
vorragende Weine, exquisi-
te Edelbrände und hochwer-
tige Spezialitäten. Um diese 
Erfolgsgeschichte weiter ge-
hen zu lassen und rechtzei-
tig die Weichen für die Zu-
kunft zu stellen, freut sich 
Gerhard Bolender, passende 
Partner gefunden zu haben: 
als „Glücksgriff“ bezeichnet 
er die zukünftige Zusammen-
arbeit mit Johanna und Ben-
jamin Münch.

„Meine Begeisterung für Wein 
und für unser tolles regionales 
Obst haben damals den Grund-
stein für das Weindepot Vinum 
und die bo&ho Bergwinkelbrän-
de gelegt; jetzt bin ich glücklich, 
mit Johanna und Benjamin Part-
ner aus der Region gefunden zu 
haben, die meine Begeisterung 
teilen und mit denen ich gemein-
sam Zukunftsvisionen verwirkli-
chen kann.“

Johanna Münch, Assistent 
Sommelière und angehende Som-
melière, unterstützt Gerhard Bo-
lender seit Oktober 2020 in der 
Geschäftsleitung des Betriebs.

„Wir wollen uns in Sachen 
‚Genuss‘ breiter aufstellen, den 
Veranstaltungsbereich durch 
Schaffung neuer Räumlichkei-
ten erweitern, die Marke bo&ho 
Bolenderbrände durch neue Pro-
dukte ausbauen und die preisge-
krönten Bergwinkelbrände über-
regional vermarkten. Auch das 
Thema Digitalisierung, sowohl 
im täglichen Geschäft als auch 
im Onlineangebot, wird uns die 
nächsten Jahre fordern.“

Benjamin Münch bestätigt: 
„Wir freuen uns auf die kom-
menden Herausforderungen, da 
wir uns persönlich und geschäft-
lich hervorragend ergänzen. Da-
raus kann nur eine fruchtbare 
Zusammenarbeit entstehen!“   

Den Ursprung des Weinde-
pot Vinum bildet die seit über 
100 Jahren bestehende Kelte-
rei Bolender. Im Jahr 2020 wur-
den zum letzten Mal Äpfel für 
die Apfelsaft und -weinherstel-
lung gekeltert. Nun konzentriert 
sich das Team auf den Weinfach-
handel und den Ausbau der eige-
nen Marke bo&ho Bolenderbrän-
de mit den neuen Produktlinien 
Bergwinkel Gin und Bergwinkel 
Whisky.

Das Angebot umfasst neben 
Weinen aus aller Welt hoch-
wertige Spirituosen und leckere 
Feinkost – Augenmerk liegt hier 

vor allem auf Produkten ausge-
wählter Hersteller mit besonders 
gutem Preis-Leistungsverhältnis. 
Durch das oft freundschaftliche 
Verhältnis zu Winzern und Pro-
duzenten sowie durch Direktim-
porte, gelingt es Bolender und 
Münch, ein abwechslungsreiches 
Angebot mit leckeren Tropfen zu 
schaffen.

„Sehr stolz sind wir auch auf 
unsere selbst hergestellten bo&ho 
Bergwinkelbrände, die sowohl 
beim International Spirits Award, 
der Craft Spirits Berlin als auch 
bei der Frankfurt International 
Trophy Gold und Silbermedail-
len gewinnen konnten“, so Ger-
hard Bolender.

Das Besondere an den Edel-
bränden ist erstens die Frucht: 
nur vollreifes Streuobst aus pri-
vaten Haushalten der Bergwin-
kelregion, das nicht gewässert, 

gedüngt oder gespritzt wurde. 
Zweitens das Brennen:  Die Mai-
sche wird auf die traditionelle 
Weise zweimal langsam in alten 
Kupferbrennkesseln gebrannt, 
und der erfahrene Destillateur 
verwendet ausschließlich das fei-
ne Herzstück. Drittens die Rei-
fung in Schlüchtern: Obstbrän-
de brauchen Zeit,  um zu reifen 
und sich zu harmonisieren.

„Selbstverständlich fügen wir 
unseren bo&ho Bergwinkelbrän-
den weder Zucker noch Aroma-
stoffe oder Fruchtauszüge zu“, 
erläutert Gerhard Bolender. Ne-
ben den Bränden gibt es seit Mit-
te des Jahres auch einen eigenen 
bo&ho Bergwinkel Gin und ganz 
neu, seit November im Verkauf, 
einen bo&ho Bergwinkel Whisky.

Das Team Bolender und Münch 
freut sich auf die Zusammen-
arbeit.

Gerhard Bolender (rechts) freut sich mit Johanna und Benjamin Münch passende Partner gefunden zu haben 
und bezeichnet die Zusammenarbeit mit ihnen als „Glücksgriff“.                                                        Foto: privat

SVN sagt 
Versammlung ab

Niederzell (BWB). In einer 
Pressenotiz gibt der Vorsitzen-
de des Sportvereins Niederzell  
(SVN), Sascha Schröder, die Absa-
ge der Jahreshauptversammlung 
bekannt. Grund sind die Corona-
pandemie und die daraus resul-
tierenden Auflagen. Aus diesem 
Grund wird es auch keine Mitglie-
derehrungen geben.

Eintracht sagt 
Chorproben ab

Schlüchtern (BWB). Der 
Gesangverein Eintracht Schlüch-
tern sagt wegen der aktuellen Co-
ronalage alle Chorproben bis auf 
Weiteres ab. Die für Sonntag, 12. 
Dezember, geplante Weihnachts-
feier entfällt ebenfalls. Für die-
se Entscheidungen bittet der 
Eintracht-Vorstand um das Ver-
ständnis der Mitglieder.
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ImmobilienangeboteVermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Sie sucht Ihn

Gelnhausen
PALI

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

(ab 0 Jahren/ 103 Min. +)
Sa. 04.12. 14:00 Uhr -
So. 05.12. 14:00 Uhr -

(ab 12 Jahren / 164 Min. +)
Di. 07.12. - 20:00 Uhr

(ab 6 Jahren / 104 Min. +)
Do. 02.12. 15:15 Uhr -
Fr. 03.12. 15:15 Uhr -
Sa. 04.12. 15:00 Uhr -
So. 05.12. 15:00 Uhr -
Mo. 06.12. 15:15 Uhr -
Di. 07.12. 15:15 Uhr -
Mi. 08.12. 15:15 Uhr -

(ab 12 Jahren / 124 Min. +)
Do. 02.12. 17:45 Uhr 20:30 Uhr
Fr. 03.12. 17:45 Uhr 20:30 Uhr
Sa. 04.12. 17:30 Uhr 20:30 Uhr
So. 05.12. 17:30 Uhr 20:30 Uhr
Mo. 06.12. - 20:30 Uhr
Di. 07.12. 17:45 Uhr -
Mi. 08.12. 17:45 Uhr 20:30 Uhr

(ab 6 Jahren / 86Min. +)
Di. 07.12. - 20:30 Uhr

(ab 12 Jahren / 156 Min. +)
Do. 02.12. - 20:00 Uhr
Fr. 03.12. - 20:00 Uhr
Sa. 04.12. 16:35 Uhr 20:00 Uhr
So. 05.12. 16:35 Uhr -
Mo. 06.12. - 20:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 104 Min. +)
So. 05.12. - 20:00 Uhr
Mi. 08.12. - 20:00 Uhr

KOLBEN-
KOMPRESSOREN
VOM FACHMANN
IM SINNTAL

DRUCKLUFT, DIE BEWEGT

Bei uns finden Sie zahlreiche RENNER Kolbenkompressoren für Hobby und Handwerk auf Lager.
Außerdem bevorraten wir über 30.000 Pneumatik- und Hydraulikartikel. Kontaktieren Sie uns!

WMD Harth ∙ Kompressoren & Drucklufttechnik
36391 Sinntal ∙ Tel. 0171/3342285
E-Mail: info@wmd-harth.de ∙ wmd-harth.de

NEU bei WMD

Kolbenkompressoren

für Handwerker

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren Pkw,
alle Marken, bis Bj. 2018, auch
mit hohen KM, Unfall/o. Tüv, al-
les anbieten, zahle Höchst-

preise u. Bar,☎ 0152-08264256

Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Tel. 0157857007 | www.heinz-umzuege.de

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Ihr Ansprechpartner im Außendienst
B. Bröning, Tel. priv. (0151) 14861063

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Schlüchtern Innenstadt
Eigentumswohnung mit Balkon und Tief-
garagenstellplatz, Wohnfläche 62 m²
Baujahr 1996 Gaszentralheizung, EEV
75,0 kWh ( m²/ a) PEP 83,0 kWh ( m²/a )
Käuferprovision 2,950%

Kaufpreis : 159.000 EUR

Büdingen Kernstadt

Vermietung: 4 ZW , 2 Bäder , 1.OG, WF.
147 m², KM 1200,- C NK 480,- C hierin
enthalten sind die Heizkosten.

Und 1 Zi.- Appartement im EG, WF. 50
m², KM 550,- C NK 110,- C hierin enthal-
ten sind die Heizkosten. Gebäudedaten:
Gaszentralheizung, EEV 105,00 kWh
(m²/ a) PEP 115,50 kWh ( m²/a )

SLÜ-Stadt: gemütl. DG-Whg.,
45 m², TGL-Bad, Fußbodenheiz.,
EBK, 2. St., Kel., Stellpl., ggfs. Mö-
belübern., ab 1.3. o. fr, 320 € + ca.

70 € NK + 3 MM Kt., an NR,
Tel. 06661-6086162

SeniorenheimGAMA
helle sonnige Wohnung,

69 m², gehobene Ausstattung,
Fahrstuhl, zu vermieten,

Tel. 06661-1862

Tina, 57 J., natürlich hübsch, mit lg. Haa-
ren u. klasse Figur, warmh., bodenständig 
u. alltagstauglich. Wahre Liebe ist für 
mich, füreinander da zu sein u. gemein-
sam zu leben. Jetzt in der Adventszeit ist 
das Alleinsein am schlimmsten. Bitte ruf 
üb. PV an, damit unser Weihnachtsmär-
chen wahr wird. Tel. 0152-24910120

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Treppenhaus-

reinigung

Absage der 
VHC-Adventsfeier

Steinau (BWB). Aufgrund der 
derzeitigen Coronalage sagt der 
VHC Steinau seine Adventsfeier, 
die für den 4. Dezember im Wan-
derheim geplant war, ab.

Adler-Ausflug 
findet nicht statt

Salmünster (BWB). Die Se-
niorengruppe Spätlese muss den 
für Donnerstag, 2. Dezember, an-
gekündigten Ausflug zur Mode-
firma Adler in Haibach (Unter-
franken) mit anschließendem 
Beisammensein absagen. Grund 
dafür ist die derzeitige Corona-Si-
tuation, teilt die Leiterin Christa 
Kailing mit.

St. Nikolaus verteilt Geschenke 
Weihnachtliche Feier für die Patenkinder der Kurstadt / Zeichen der Wertschätzung

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Für jedes vierte und je-
des weitere Kind einer Fami-
lie übernimmt die Stadt Bad 
Soden-Salmünster die Paten-
schaft. Diese familienfreundli-
che Idee wird nun schon im 33. 
Jahr gepflegt. 

Auch unter Corona-Bedingun-
gen ließ es sich Bürgermeister Do-
minik Brasch nicht nehmen, die 
Patenkinder der Stadt zu einer 
weihnachtlichen Feier ins Spes-
sart Forum einzuladen. Die Kin-
der und ihre Familien saßen an 
hübsch gedeckten Familienti-

schen. Der Saal des Forums war 
so liebevoll hergerichtet, dass die 
großen Abstände zwischen den 
Tischen gar nicht recht als tren-
nendes Element empfunden wur-
den. 

Mit herzlichen Worten begrüß-
te das Stadtoberhaupt die Paten-
kinder und rief, mit deren Unter-
stützung, den Nikolaus (Erwin 
Faulstich) herbei. Dieser ließ 
sich nicht lange bitten, erschien 
mit einem großen Geschichten-
buch auf der Bühne. Die Kinder 
lauschten der Geschichte von ar-
men Kindern, die sich über gute 
Gaben, wie Brot und Mehl, Klei-
dung und Schuhe, Äpfel und 
Spielsachen freuten.

Natürlich hatte St. Nikolaus 
auch Geschenke mitgebracht. 
Nicht nur die Patenkinder, son-
dern auch deren Geschwister er-
hielten Weihnachtspäckchen. Die 
Geschenke für die Patenkinder 
waren altersgemäß ausgewählt. 

Für Unterhaltung sorgte ein Zau-
berer, der von Tisch zu Tisch 
ging, und die Familien mit sei-
nen Zaubertricks überraschte.

Zuvor hatte Bürgermeister 

Brasch für das Jahr 2021 Esther 
Dittmar, sowie die Zwillinge Ben-
no und Theo Wolpert als neue 
Patenkinder begrüßt. Das Paten-
schaftsprogramm sei ein Zeichen 
der Wertschätzung für Familien, 
und die Zusage, dass die Kinder 
in einer kinderfreundlichen Um-
gebung aufwachsen sollten, sag-
te er. 160 Kinder sind nun bereits 
Patenkinder der Stadt. Seit ihrer 
Geburt sind 119 Kinder Patenkin-
der, 41 Kinder sind es ab der Ein-
schulung, gehören also zu Fami-
lien, die zugezogen sind.

St. Nikolaus (Erwin Faulstich) und Bürgermeister Dominik Brasch verteil-
ten an den Familientischen Geschenke an die Patenkinder und deren Ge-
schwister.                                                                 Fotos: Petra Kloberdanz

Der Saal des Spessart Forums war für die weihnachtliche Feier liebevoll geschmückt.

Kein Treffen
Steinau (BWB). Der VdK-Orts-

verband Steinau sagt sein Weih-
nachtstreffen, das für den 16. De-
zember geplant war, ab. In der 
Pressenotiz heißt es: „Die Coro-
na-Zeit lässt uns leider keine an-
dere Wahl.“ Die Jahreshauptver-
sammlung soll im Frühjahr 2022 
nachgeholt werden. 

„Gedankensturm“ 
im Café

Schlüchtern (BWB). Im 
Café Wohnzimmer in der Krä-
merstraße 16 gibt es am Sams-
tag, 4. Dezember, um 19 Uhr 
eine vorweihnachtliche Lesung. 
Die 18-jährige Marlene Reif, selbst 
Mitarbeiterin in dem Café, trägt 
Werke aus ihrer Gedichtsamm-
lung „Gedankensturm“ vor. Die 
Gäste erwarten Gedichte zu unter-
schiedlichen Themen und eine ge-
mütliche, weihnachtliche Stim-
mung. Voranmeldungen im Café 
unter Telefon (0 66 61) 7 09 98 07.

Wanderung 
fällt aus

Bad Soden (BWB). Die ge-
plante Nikolauswanderung des 
TV Soden-Stolzenberg wird für 
die Turnkinder und ihre Familien 
abgesagt. 
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Zu verschenken

Hasseröder
Premium Pils
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 0,89 �

Licher Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

Angebote gültig vom
29.11. bis 04.12.2021

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

+ 4e
Pack
GRATIS!

er
k

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
20 x 0,5 l,
+ 5,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,55 �

4.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,79 �

9.49

Leikeim Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 4,50 � Pfand,
1 l = 1,10 � 10.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 � 11.99

top frisch
Apfel-Schorle
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,72 � 6.49

Bionade
diverse Sorten,
12 x 0,33 l,
+ 2,46 � Pfand,
1 l = 2,02 � 7.99

8.88

10.99

PRAXISSCHLIESSUNG

Praxisteam Medla | Schwedenring 25 | 63628 Bad Soden-Salmünster

Sehr geehrte Patienten,
die Zahnarztpraxis Dr. Medla schließt zum 09.12.2021.

Ich bedanke mich für das langjährige,
entgegengebrachte Vertrauen und wünsche

Ihnen weiterhin beste Gesundheit.

63571 Gelnhausen | Gutenbergstraße 1 | www.gnz.de | Telefon: (06051)833250 | E-Mail: Druckereiverwaltung@gnz.de

Erhältlich bei folgeeenden Verkaufsstellennn:

DER HEIMATKALENDER 2022
NEU ERSCHIENEN!

Bergwinkel Wochen-Bote Krämerstraße 43 36381 Schlüchhhtern

„UUUnnnssseeerrr LLLaaadddeeennn“
Huttener Nachbarschaftsladen Pestalozzistraße 5 36381 Schlüchhhtern-Hutten

Kinzigtal Nachrichten Obertorstraße 16 36381 Schlüchhhtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstraße 15 36381 Schlüchhhtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstraße 2 36381 Schlüchhhtern

SSStttaaadddttt SSSttteeeiiinnnaaauuu, VVVeeerrrkkkeeehhhrrrsssbbbüüürrrooo BBBrrrüüüdddeeerrr-GGGrrriiimmmmmm-SSStttrrraaaßßßeee 777000 333666333999666 SSSttteeeiiinnnaaauuuu a. d. Str.

Gemeindeverwaltung Sinntal Am Rathaus 11 36391 Sinntal---Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Straße 21 36391 Sinntal---Sterbfritz

Stadtverwaltung Bad Soden-Salmünssster Rathausstraße 1 63628 Bad Soddden-Salmünster

Buchhandlung am Dippenmarkt Badestraße 4 63628 Bad Soddden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung +Wahrheit Obertor 5 63505Wächteeersbach

Druck- und Pressehauses Naumann
Kundencenter Gutenbergstraße 1 63571 Gelnhausen

Main-Kinzig-Forum Barbarossastraße 24 63571 Gelnhausen

Für nur

6,50 EUR
Nur so

lange

der Vo
rrat rei

cht.

(06661)153988700
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Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
Beilagen- und Redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
Anzeigenpreisliste Nr. 20 vom 1.1.2021
Verteilung: kostenlos an die Haushalte
Bezugspreis bei Postzustellung:
1,35 € + MwSt.
Mitgliedschaft im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter
Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

Geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
36381 Schlüchtern
Anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
Redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
Info-bwb@vrm.de
www.Wochen-Bote.de

SPEISEPLAN
Woche 06.12. – 12.12.2021

Montag 06.12.2021 Tagessuppe
Rippchen, Sauerkraut, Kartoffelpüree
Apfelmus

Dienstag 07.12.2021 Tagessuppe
Frikadelle, Bratensoße,
Erbsen und Möhrengemüse, Salzkartoffel
Fruchtquark

Mittwoch 08.12.2021 Tagessuppe
Milchreis mit Zimtzucker
Mandarinchen

Donnerstag 08.12.2021 Tagessuppe
Cordon Bleu, Rahmsoße, Kroketten, grüner Salat
Heidelbeerbuttermilchdessert

Freitag 10.12.2021 Tagessuppe
Gedünsteter Seelachs, Sahnesoße,
Brokkoli, Kartoffelnoggen
Eisbecher

Samstag 11.12.2021 Linseneintopf
mit Frankfurter Würstchen, Brot
Obst

Sonntag 12.12.2021 Tagessuppe
Rahmgeschnetzeltes, Karottengemüse, Spätzle
Schokopudding mit Sahne

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

BUCHTIPP!
Tino Filippi, der Erfolgsautor aus dem Spessart
hat seinen dritten Krimi rund um das Chaos-Duo
Steinhauser und Strubinski veröffentlicht. Ge-
würzt mit viel schwarzem Humor und schrägen
Typen sorgt der Lesespaß „Sinngrund-Ripper“
für spannende und kurzweilige Unterhaltung.
Erhältlich ist das Buch in allen EDEKA-Habig
Filiale, REWE Sterbfritz und allen guten Buch-
handlungen.

www.sinngrundkrimis.de
ISBN: 978-3-932717-62-8
336 Seiten

14,90 €

Schlüchtern setzt ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen
Rathaus und ehemaliges Kloster leuchten orangefarben / Stuhl mit Infomaterial

Schlüchtern (BWB). Im 
Dezember 1999 legte die UN den 
25. November offiziell als inter-
nationalen Tag zur Beseitigung 
von Gewalt an Frauen fest. Je-
des Jahr werden an diesem Tag 
weltweit Gebäude orangefarbig 
illuminiert, um darauf aufmerk-
sam zu machen, „dass jede Stun-
de in Deutschland durchschnitt-
lich 13 Frauen Opfer von Gewalt 
in Partnerschaften werden und 
alle zweieinhalb Tage eine Frau 
durch die Gewalttat ihres Part-

ners oder Ex-Partners stirbt“, wie 
Christine Lambrecht, geschäfts-
führende Bundesfrauen- und Bun-
desjustizministerin, in einer Pres-
senotiz anmerkte.

Auch in Schlüchtern leuchte-
ten das Rathaus und das ehe-
malige Kloster orangefarben, um 
„die Bürgerinnen und Bürger für 
diese Problematik zu sensibili-
sieren und Betroffene zu ermuti-
gen sich Hilfe zu suchen“, meint 
die Stadtverordnete der Schlüch-
terner Grünen, Karin Nievelstein, 

„denn häusliche Gewalt ist keine 
private Angelegenheit.“„ Wir  ha-
ben  auch für einige Tage vor dem 
Rathaus, wie es in vielen Städten 
des Main-Kinzig-Kreis geschieht, 
einen orangefarbenen Stuhl auf-
gestellt“, weist Karin Razavi, 
stellvertretende Vorsitzende der 
Grünen in Schlüchtern, auf die-
se Aktion hin, „versehen mit der 
Nummer des Hilfetelefons und da-
rauf ausgelegtem Informationsma-
terial mit Adressen der Stellen, die 
Unterstützung bieten. Alle Anrufe 
werden anonym gehalten und die 
Telefonnummer lässt sich nicht 
zurückverfolgen.“

„Wir danken an dieser Stelle den 
Mitgliedern des Magistrats, Bür-
germeister Möller und Rene Lei-
pold, Klosterrentmeister, für diese 
Kooperation“, so Günther Koch, 
Vorsitzender der Grünen, sowie 
einer Kunstlehrerin und einer So-
zialpädagogin aus einer Schlüch-

terner Schule, die uns den oran-
gefarbenen Stuhl aufbereitet und 
zur Verfügung gestellt haben.“

„Aber es ist nicht nur die physi-
sche Gewalt, die Frauen und im-
mer auch ihre Kinder trifft“, stellt 
Karin Nievelstein fest, „sondern 
wir müssen uns immer wieder vor 
Augen führen, dass oft psychische 
oder ökonomische Gewalt sub-
til und im Verborgenen geschieht 
und die Dunkelziffer hoch ist. De-
mütigungen, Drohungen und Ein-
schüchterung hinterlassen keine 
deutlich sichtbaren Spuren, wie 
blaue Flecken oder ein blaues 
Auge.“

„Gewaltanwendung ist auch kei-
ne Frage von Bildung, Schicht, 
Glauben oder Herkunft“, ergänzt 
Karin Razavi die Ausführungen, 
„sie zieht sich durch unsere ge-
samte Gesellschaft und sie zieht 
sich durch städtisches und länd-
liches Gebiet.“ 

Ein orangefarbener Stuhl, versehen mit der Nummer des Hilfstelefons, in-
formiert über weitere Stellen, die Unterstützung bieten.             Foto: privat

Sudetendeutsche 
sagen Feier ab

Schlüchtern (BWB). Die 
für 4. Dezember geplante  Ad-
ventsfeier der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft im  Hotel Stadt 
Schlüchtern findet auf Grund der 
Verschärfung der Coronapande-
mie nicht statt. Wenn möglich, 
ist ein Treffen im Januar oder Fe-
bruar 2022 vorgesehen. EIn Ter-
min wird noch bekanntgegeben.

Kein Spaziergang 
im Advent

Neuhof (BWB). Aufgrund der 
steigenden Corona-Inzidenzen 
und Empfehlungen zur Kontakt-
beschränkung sagt der Rhönklub 
Neuhof den Adventspaziergang“, 
der für den 12. Dezember ge-
plant war, ab. Rhönklubmitglie-
der können die Rhönklubkalender 
im Schuhhaus Ruppert in Neu-
hof abholen.
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